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WIR SIND
(EINER) MEHR!

Unser neuer Kollege Anton Krimbacher 
ist 22 Jahre alt und verstärkt seit Oktober 
unser tolles Beraterteam um Hans-Jörg 
Lanzinger und Peter Gastl. 
Wir wünschen unserem Toni viel Erfolg, 
Spaß und Motivation und freuen uns auf 
eine gute Zusammenarbeit.

Wir sind erst zufrieden wenn Sie von 
uns begeistert sind.

Allianz Versicherungsagentur 
Lanzinger & Gastl
Brixentaler Straße 3, 6361 Hopfgarten
Tel.: 05335/402 04

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8.00 bis 
12.00 Uhr und Dienstag und Donnerstag von 
16.00 bis 18.00 Uhr

allianz.at/brixental

TESTURTEIL
ZUM KUNDENSERVICE

exzellent
Kundenbefragung | Management-Check

ServiceRating
www.servicerating.de
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Liebe Hopfgartnerinnen,
liebe Hopfgartner!

Am Montag, den 4. Juni
2018 fand der Tiroler Ge-
meindetag in Hopfgarten
statt. Die Tagung begann
wie immer mit einem lan-
desüblichen Empfang, der
bei schönem Wetter direkt
vor der Kulisse der Hohen
Salve unseren Landes-
hauptmann Günther Platter
wirklich beeindruckte. 
Bundesmus ikkape l l e ,
Schützenkompanie, die Ab-
ordnungen der Traditions-
vereine und der Freiwilli-
gen Feuerwehr machten
dem Land Tirol, angeführt
vom Landeshauptmann,
ihre Aufwartung, worauf
ich besonders stolz war
und bin.

Ich durfte in diesem Zu-
sammenhang alle Ehren-
gäste auf das herzlichste
begrüßen und die Gemein-
de Hopfgarten ein bis-
schen vorstellen. Mittels
Imagefilm konnte ich un-
sere Gemeinde allen Eh-
rengästen, den Abgeordne-
ten vom Nationalrat und
Tiroler Landtag, dem Ge-
meindeverbandspräsiden-
ten Herrn Bgm.-Kollegen
Mag. Ernst Schöpf und
dem Präsidium sowie allen
Gästen des Gemeindetages
etwas näherbringen.

Nach der allgemeinen Vor-
stellung war es mir gestat-
tet auch ein paar Dinge an-
zusprechen, die mich in
diesen Zeiten unseres Da-
seins besonders bewegen.
Ich verwies darauf, dass
wir heute unbestritten in
einer Zeit des Friedens und
des Wohlstandes leben und
auch darauf, dass dies
nicht selbstverständlich ist.
Beides müssen wir uns
immer wieder erarbeiten.
Ich erlaubte mir dabei den

Hinweis darauf, dass ich
zu bezweifeln wage, ob
das allen Menschen, auch
politischen Vertretern, stän-
dig bewusst ist. Für mich
bedeutet die Erhaltung des
Wohlstandes eine größere
Herausforderung als ihn zu
schaffen. 
Aus diesem Grund er-
scheint es mir als Vertreter
einer kleinen Gemeinde
deshalb besonders wichtig,
dass wir uns vom derzeiti-
gen Versorgungsstaat wie-
der hin bewegen zu einem
Vorsorgestaat, um jenen
Menschen Hilfestellung
leisten zu können, die es
wirklich brauchen.

In diesem Zusammenhang
bedankte ich mich speziell
bei unserer Landesregie-
rung, angeführt von Lan-
deshauptmann Günther
Platter, für den eingeschla-
genen Weg. Die Landesre-
gierung arbeitet nämlich
im Sinne der nächsten Ge-
neration verantwortungs-
voll und wirtschaftet auch
dementsprechend. Dies ver-
suchen wir auch in den
Gemeinden, obwohl es uns
nicht immer leicht ge-
macht wird. Die Gemein-
den sind nämlich das
schwächste Glied in der
Kette der politischen Ein-
heiten und ich habe mir er-
laubt die Bitte auszuspre-

chen, dass unser Landes-
hauptmann darauf schauen
möge, dass die Luft, die
wir Gemeinden dringend
zum Atmen brauchen,
nicht noch dünner wird,
sondern dass wir wieder
etwas mehr Luft bekom-
men.

In meiner Grußadresse
ging ich auf ein paar Kern-
aufgaben ein. Eine beson-
dere Kernaufgabe trifft
auch auf unsere Gemeinde
zu, nämlich das Thema des
ländlichen Raumes. Eine
gute Infrastruktur für die
gesamte Bevölkerung ist

Tiroler Gemeindetag 2018 in Hopfgarten im Brixental

Foto: Marktgemeinde Hopfgarten

Foto: BREONIXChris Walch

Foto: BREONIXChris Walch
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von enormem Wert. Dazu
gehört auch ein ordentli-
ches Straßennetz. Wir in
Hopfgarten haben ein sehr
ausgedehntes Straßennetz,
sodass die Erhaltung eine
Unmenge an Geld ver-
schlingt. Nicht nur die Er-
haltung ist ein großes
Thema für uns Gemein-
den. Deshalb habe ich
darum gebeten, dass das
Land Tirol nicht nur für
den Neubau, sondern auch
für Sanierungen von Stra-
ßen und Güterwegen eine
Lösung anbieten möge.
Wir kommen immer wie-
der darauf, dass in diesem
Bereich die notwendigen
Geldmittel seitens des
Landes fehlen und deshalb
war meine Anregung an
den Landeshauptmann ge-
rade in diesem Bereich
Aktivitäten zu setzen.

Die Tagung insgesamt war
ein Erfolg für unsere Ge-
meinde - wir konnten uns
präsentieren. Ich möchte
mich abschließend in die-
sem Zusammenhang vor
allem bei allen Vereinsmit-
gliedern, die sich am Mon-
tag Morgen frei genom-
men haben, ganz ganz
herzlich für die Zeit, die
sie sich genommen haben,
und bei der Schützenkom-
panie für die wunderschö-
ne Ehrensalve zu Ehren
unseres Landeshauptman-
nes Günther Platter, be-
danken.

Hopfgarten, eine 
familienfreundliche
Gemeinde

Unter der Federführung
von Vizebürgermeister Ing.
Michael Wurzrainer wur-
den in den letzten Monaten
verschiedene Workshops
unter zahlreicher Beteili-
gung der Bevölkerung ab-
gehalten. Die Workshops
ergaben dann ein Stim-
mungsbild über Wünsche,
dringliche Anliegen aus
der Bevölkerung an die
Gemeindepolitik und ha-
ben schlussendlich diese
Workshops einen Maßnah-
menvorschlag der Projekt-
gruppe ergeben. 
Aus diesem Maßnahmen-
vorschlag hat der Gemein-
derat am 28.05.2018 mit
großer Mehrheit folgende
Punkte aus den einzelnen
Lebensphasen herausge-
holt und sich verpflichtet,
entsprechende Maßnah-
men in den nächsten drei
Jahren zu setzen. Betroffen
sind praktisch alle Lebens-
phasen des Menschen vom
Kleinkind hin bis zur Se-
niorenbetreuung. Im Be-
reich der Kinderbetreuung
steht an 1. Stelle eine Si-
cherstellung ausreichender
Kinderbetreuungsplätze in
unserer Gemeinde und die
Erhöhung der Verkehrssi-
cherheit im Bereich Volks-
schule-Kindergarten. Aus
der Zielgruppe der Senio-
rinnen und Senioren wurde

als konkrete Maßnahme
die Realisierung des neuen
Sozialzentrums fixiert. Für
Menschen mit besonderen
Bedürfnissen sind wir be-
reits dabei entsprechende
Wohneinheiten zu schaf-
fen. Auch diese Maßnah-
me wurde im Maßnahmen-
katalog als dringend einge-
stuft. 

Generell für alle Lebens-
phasen sind folgende Pro-
jekte geplant:

die Realisierung des Rad-
weges NEU in die 
Windau
die Errichtung öffent-
licher WC’s und deren 
Beschilderung sowie das 
Aufstellen neuer Müll-
eimer im Zentrum
die Sicherstellung der 
medizinischen Versor-
gung im Bereich der 
Allgemeinmedizin und 
die Sicherstellung der 
Nahversorgung in der 
Kelchsau

Dieses Maßnahmenpaket
wird nun an das zuständige
Ministerium überreicht und
in der Folge sollten wir die
Auszeichnung „familien-
freundliche Gemeinde“
bekommen.

Die beteiligten Bürgerin-
nen und Bürger haben en-
gagiert gearbeitet und na-
türlich noch weitere Vor-
schläge erarbeitet. Diese
werden nicht unter den
Teppich gekehrt, sondern
je nach Möglichkeit auch

in den nächsten Jahren
umgesetzt. 
An dieser Stelle darf ich
mich ganz herzlich beim
Vizebürgermeister Ing.
Wurzrainer und allen am
Projekt Beteiligten für ihre
Zeit und Engagement be-
danken und bin überzeugt,
dass wir gemeinsam die
Dinge auch umsetzen wer-
den.

Geschwindigkeits-
beschränkungen bzw. 
-kontrollen
Da sich viele einfach nicht
an die vorgegebene Ge-
schwindigkeit halten wol-
len (30 km/h), werde ich
immer wieder darauf ange-
sprochen, Geschwindig-
keitsbeschränkungen bzw.
–kontrollen zu veranlas-
sen. In den meisten dieser
Fälle handelt es sich um
hausgemachten Verkehr.

Daher folgende Bitte an
alle Autofahrer: Rücksicht
auf die schwächeren Ver-
kehrsteilnehmer (Fußgän-
ger, Radfahrer, Kinder ….)
nehmen und eine angemes-
sene Geschwindigkeit wäh-
len.

Kinkhäuslbrücke
Der Gemeinderat der Markt-
gemeinde Hopfgarten hat
in seiner Sitzung vom
28.05.2018 beschlossen,
dass die neue Brücke in
Elsbethen „Kinkhäuslbrü-
cke“ benannt wird.

Foto: BREONIXChris Walch

Foto: Marktgemeinde Hopfgarten
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Sanierung des 
Straßenabschnittes
Elsbethen

Im August 2018 werden in
der Elsbethensiedlung Stra-
ßensanierungsarbeiten im
Bereich „Anfang der Sied-
lung bis zur Straße Neubau
Brücke“, wie unten abge-
bildet, vorgenommen. Im
Zuge der Asphaltierungs-
arbeiten werden auch Maß-
nahmen in Zusammenhang
mit dem flächendeckenden
Ausbau von Breitband-Da-
tennetzen getroffen. Für
Auskünfte steht Ihnen
Herr DI Andreas Hauser
zur Verfügung.

Ferien
Der Ferienbeginn für die
Schüler und auch der
wohlverdiente Urlaub ste-
hen vor der Tür, was Erho-
lung, Spaß und Freizeit
und vielleicht die schönste
Zeit im Jahr für alle bedeu-
tet.
Ich möchte diese Gelegen-
heit nützen und mich bei

allen Damen und Herren
Pädagogen und bei allen
Assisten(inn)en im Be-
reich der Kinderbetreuung,
sei es in der Kinderkrippe,
Kindergarten, Hort, Volks-
schulen, NMS, Sonder-
schule und PTS, ganz

herzlich für ihre engagierte
Arbeit in unserer Gemein-
de bedanken.
Ich darf allen einen schö-
nen Sommer wünschen. 
Nehmen Sie sich Zeit für
Ihre Familien, tanken Sie
Kraft und Energie. 

Den Abgängern aus unse-
ren Schulen wünsche ich
eine gute Berufswahl und
alles Gute auf ihrem weite-
ren Lebensweg.

Mit freundlichen Grüßen
Sieberer Paul, Bgm.

Vermietung Marktstände
Bei der Marktgemeinde Hopfgarten können Markt-
stände (siehe Bild) von Privatpersonen, Vereinen und
Institutionen aus der Region für Veranstaltungen ge-
mietet werden. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte frühzeitig an 
Ing. Andreas Lang, Tel. +43 5335 2205 DW 89.

Wochenend- und Feiertagsdienste der Ärzte
J u l i   2 0 1 8

01.07. Dr. Klaus Steinwender
6361 Hopfgarten, Marktgasse 13
Tel. 0664/462 2000

07.07. - 08.07. Dr. Hans-Peter Kröll
6363 Westendorf, Dorfstraße 21
Tel. 05334/6727

14.07. - 15.07. Dr. Gerhard Zelger
6361 Hopfgarten, Meierhofgasse 2
Tel. 05335/2217

21.07. – 22.07. Dr. Klaus Steinwender
6361 Hopfgarten, Marktgasse 13
Tel. 0664/462 2000

28.07. – 29.07. Dr. Hannes Müller
6361 Hopfgarten, Brixentaler Str. 21
Tel. 05335/2590

Notordination jeweils von 10.00 – 12.00 Uhr

122 Feuerwehr 141 Ärztenotdienst
133 Polizei 144 Rettung 
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Marktgemeinde Hopfgarten
im Brixental
Telefon: +43 (0)5335/2205-75, Fax-99
E-mail: amtsleiterin@hopfgarten.tirol.gv.at 
Marktplatz 8 | 6361 Hopfgarten

S T E L L E N-
A U S S C H R E I B U N G

Bei der Marktgemeinde Hopfgarten gelangt zum
ehestmöglichen Zeitpunkt eine befristete Karenz-
stelle eines(r) 

Sachbearbeiters/Sachbearbeiterin
in der Finanzverwaltung
in Vollzeitbeschäftigung (40 Wochenstunden) zur
Besetzung.

Neben der entsprechenden fachlichen Vorbildung
(Finanz- und Rechnungswesen, EDV-Kenntnisse)
wird von Bewerber(inne)n Verlässlichkeit, Kommuni-
kationsfähigkeit, Teamfähigkeit und Fortbildungs-
bereitschaft erwartet.

Bei männlichen Bewerbern wird die Ableistung des
Präsenz- bzw. des Wehrersatzdienstes vorausgesetzt.

Dienstrechtlich erfolgt die Anstellung nach den
Bestimmungen des Gemeinde-Vertragsbediensteten-
gesetzes 2012 (G-VGB 2012). Der monatliche
Mindestlohn beträgt bei Vollzeitbeschäftigung brutto
€ 1.904,50; entsprechend der anrechenbaren Vor-
dienstzeiten, der fachlichen Qualifikation und der
Berufserfahrung ist eine Überzahlung möglich.

Nähere Auskünfte erteilt Amtsleiterin Mag. Nicole
Margreiter unter der Tel. Nr. 05335/2205-75 oder per
E-Mail: amtsleiterin@hopfgarten.tirol.gv.at. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen
(Personaldokumente, Zeugnisse, Lebenslauf unter
Anführung der bisherigen beruflichen Praxis) sind bis
spätestens Freitag, den 20.07.2018 bei der
Marktgemeinde Hopfgarten, Amtsleitung, einzubrin-
gen.

Der Bürgermeister: 
Paul Sieberer, e.h.

Sozial - und Gesundheitssprengel Kirchberg - Reith
Kirchplatz 9, 6365 Kirchberg

Planungsverband 31 Brixental - Wildschönautal - enerband 31 BrixlanungsvP
, Land und Eon Bunderstützung vtit UnM

ildschönauWtal - 
opäischer Union (LEADER)ur, Land und E

Sozial - und Gesundheitssprengel Kirchberg - Reith
Kirchplatz 9, 6365 Kirchberg

Planungsverband 31 Brixental - Wildschönautal - enerband 31 BrixlanungsvP
, Land und Eon Bunderstützung vtit UnM

ildschönauWtal - 
opäischer Union (LEADER)ur, Land und E

Sprechstunden:                                                                                

Montag: 08.00 - 12.00 Uhr
Sozial- und Gesundheitssprengel Kirchberg – Reith 
6365 Kirchberg, Kirchplatz 9

Dienstag: 08.00 - 12.00 Uhr
Gemeindeamt Hopfgarten, 6361 Hopfgarten, 
Marktplatz 8

Außerhalb der Sprechstunden ersuche ich um tele-
fonische Terminvereinbarung.    
Tel. Nr. 0660 22 633 24

Die Gemeinde Hopfgarten im Internet:
www.hopfgarten.tirol.gv.at
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Kostenlose Rechtsberatung
im NOTARIAT DR. STRASSER

Notar Dr. Franz Strasser, Brixentaler Straße 2b, 
6361 Hopfgarten

Tel: 05335/3666,  Email: strasser@notar.at
www.notar-strasser.at

Kostenlose Erstberatung durch
Steuerberater

NUTZEN SIE UNSERE KOMPETENZ
IN UNSERER KANZLEI

ERHARTER WIRTSCHAFTSTREUHAND
SteuerberatungsgmbH
Brixentaler Straße 71

6361 Hopfgarten, Tel. 05335/2894
Nutzen Sie das Service der kostenlosen Erstberatung in

allen Steuerfragen. Experten geben Ihnen wertvolle
Informationen wie Sie Ihre Steuerlast reduzieren können.

Profitieren auch Sie!

Nächster Termin:
Donnerstag, 5. Juli 2018

von 16.00 bis 18.00 Uhr
Wir ersuchen um telefonische Voranmeldung.
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Von den
Chronisten
Danken möchten wir Ing. E.
Huber sen. für die Erlaub-
nis, Teile der 5-bändigen
Chronik des ehemaligen
,,MGV-D´Engelsberger“ zu
digitalisieren und je nach
Bedarf zu verwenden.

Zwischendrin a Gschich-
terl vom Hölzl Xander

Kurzbiografie: Der Hölzl
Xander (Jg. 1901) – ein aus-
gezeichneter Zimmermann,
stammte eigentlich aus Ta-
xenbach i. Pinzgau und ar-
beitete bei Zimmermeister
Georg Jessacher, zuletzt bei
der Darblay´schen Forstver-
waltung. Er war  verheiratet
mit Kathi, geb. Larch, hatte
eine Tochter und baute sich
ein Eigenheim in der Kelch-
sauer Straße; zuletzt war er
Obmann des Kaiserjäger-
bundes. Er konnte so ausge-
zeichnet und spannend er-
zählen (ich muss heute noch
lachen, wenn ich daran
denke), einige Geschicht-
chen habe ich auf Tonband
aufgenommen und in der
Wörgler Rundschau 1988
veröffentlicht.

Handfestes Vergnügen
„Hübsch lang is her, lang
vor dem 2. Krieg. Bua, an
an Maitag war´s, da haben
unserer vier, fünf Mann
Holz für die Ramstätt-
Bruggn ausghackt, weil wir
die Bruggen baut haben.
Am 1. Mai haben wir da-
mals nie frei g´habt, aber ins
hod´s jo nid stad  dahebt.
Tanz is gwesn in da Haslau,
beim Haslauerwirt und da
spieln die Wildschnauer
Musikanten, ihna sechs mit

der Blechmusik auf. Iatz,
teifi Bua, was tuan ma? Her
und durch - unter der Ar-
beit? Wir haben ja koa Er-
laubnis gehabt, die Arbeit
einzustellen. Es ist halt dann
so gelaufen, dass unser
Meister Jessacher drauf-
kemma hat miassn! Guat,
durch mia, hoam und anders
ang´legt und aussi in die
Haslau.
Da spielen die sechs Musi-
kanten, es waren schon
noch mehrere Wildschönau-
er da; ja und Holladoro, ver-
dammt lustig war´s. Und vis
a vis in der Bretterhütten,
unten drin war eine Schmie-
de, obenauf eine Art Tenne
mit Kegelbahn und Neben-
zimmerln und dem Tanzbo-
den. Der Gasteiger Max und
insa Fähnrich vo die Kaiser-
jäger, der Grübl Hansei
(Großvater vom Erharter
Hannes), könnten das bestä-
tigen – die waren dann auch
mit beteiligt. Da send dann
die Wildschnauer gwesen
- Moar Hansl und Michei,
teiflische Löder und no a
Mordsloder.  
Es is hoid wegn an Ranggln
ugonga. An Zwanzga auftoa
(20 Schilling entsprachen
einem schlechten Monats-
lohn). Jetz is so g´fruan her-
gonga, zynerisch a weach
– und bummsti, auf amoi is
losgonga. Iatz san ma do
z´raffn kemma!
Sechs Wildschnauer Musi-
kanten mit die Instrumenta
kemma, oas is eh draufgon-
ga und insera sechs. Iatz is
do hübsch umanond-
gschläglt worn, das Bluat is
krod a so grunna. Der Wirt,
selber a Wildschnauer, hat
alles mitverfolgt und g´se-
hen, wer gschlogen hod!
Aber er hat nix verraten.
Oana is glei unter die Bank
kugelt, weil ihm vo ins oana
mit dem Bierschlögl oane
versetzt hod, der Hackl vo
da Wildschnau - ihr bester
Raffer. Habe die Ehre, der is
verräumt g´wesen. Im Ne-
benzimmer, s´Bierfassl in
an Eck drin, do send a poor
Weiberleid g´wesen, die
Kerzlinger Weiberleit (von
der Westendorfer Seite des
Gruberberges). Sie waren
damals rantig beinond, auf

und auf voller Bluat. Die
hoben nimmer auskönnen.
Grausig ist hergangen.
Glasl send ummadum
g´flogen. Dem Gasteiger
Max bin i zu Hilfe kemma,
den hat a Wildschnauer fast
dawürgt. Dem hab i an edtla
versetzt, dass er am Boden
g´legen is. 
Na, zuagonga is. Dann
kimmt der Hackl unter der
Bank aussikrochen, mir
dann in Hausgang aussi, hin
und her. Der Wirt steht vor
der offenen Kellertür und
wird vo seine Wildschnauer
noch hinuntergestoßen, dass
er auf und auf voll blauer
Fleck war.

Mir san no aufs Gricht
kemma, aber es hat vor Ge-
richt  weder von uns jemand

g´wusst, wie die Sach
ang´fangen hat, no jemand
vo die Wildschnauer. Und
der Richter, der spätere
OLGR Alois Margreiter,
wollte unbedingt erfahren,
wer den Bierschlögl benutzt
hat, denn das war eine tödli-
che Waffe. Der Richter ließ
den Schlögl beim „Stoaner“
sogar abwiegen. Aber es hat
niemand gewusst, kennst di
aus? Der Wirt wollt halt sei-
nen Schaden unbedingt er-
setzt haben, aber sonst hat
der auch nix gsagt, war halt
damaliger Ehrenkodex.
Drei Schilling hat dann
jeder als Straf zahlen müs-
sen – i moa, damit war auch
der Schaden vom Wirt no
deckt.“ 

OSR Ziernhöld Franz 

Dieses Bild hat mir Frau Mag. Haisjackl aus Aldrans ge-
schickt; eine Verwandte zur Wirtin Anna Frühlinger geb.
Wintersteller (+ 1927).
Es zeigt den in den 1980-er Jahren abgerissenen Haslau-
erwirt, einen Teil der Kegelbahn (links) und das Garten-
häuschen bzw. Veranda (rechts).
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Schäden Wanderwege
Sollte einer unserer beschilderten Wanderwege in einem schlechten Zustand oder gene-
rell schlecht begehbar sein, bitte informieren Sie uns – wir sind für Ihre Anregungen und
Ihre Hilfe sehr dankbar!
Telefon: 057507 7100 oder E-mail an: hopfgarten@hohe-salve.com

Platzkonzerte der Musikkapelle Hopfgarten
Auch im heurigen Sommer finden wieder jeden Freitag die Platzkonzerte am Marktplatz in Hopfgarten statt. Beginn ist
jeweils um 19.30 Uhr. Für das leibliche Wohl sorgen die Gastronomiebetriebe am Marktplatz und Vereine aus Hopfgar-
ten. Bei Schlechtwetter wird die Veranstaltung abgesagt. Änderungen vorbehalten.

Termine Ausschank Kulinarik ausserdem mit dabei…
13.07. Altherren Grillspezialitäten Kinderschuhplattler Hopfgarten & Zillertalwind
20.07. Sozialsprengel Brodakrapfen
27.07. Trachtenverein Hühnerspieß & Schopf Kinderschuhplattler Hopfgarten & BMK Kelchsau
03.08. Schützen Bratwürstel Da Buali & sei Vota
10.08. Landjugend Steaksemmeln Glow
24.08. Sportverein Chili con Carne Postmusikanten

Platzkonzerte der Musikkapelle Kelchsau
Die Platzkonzerte in der Kelchsau finden beim Vereinshaus Kelchsau statt. Beginn ist jeweils um 19.00 Uhr, bei jeder
Witterung. Änderungen vorbehalten.

Termine: 06.07., 20.07., 03.08., 10.08., 24.08.
am 06.07, 03.08. und 24.08 mit der Kinderschuhplattlergruppe Hopfgarten

Alpenspektakel
Jeden Mittwoch findet in Hopfgarten um 20.30 Uhr ein toller Showabend statt. Seit über 35 Jahren tritt das Alpenspek-
takel gemeinsam auf und unterhält Gäste aus allen Nationen und allen Altersgruppen. Was wird Ihnen an diesem Abend
geboten: Alphörner, Glockenspiele, Jodler, Schuhplatteln und vieles mehr.
EINTRITT: Erwachsene € 14,-, Kinder bis 12 frei, Jugendliche: € 4,- (€ 2,- Ermäßigung mit der Gästekarte der Ferien-
region Hohe Salve)
Bei weiteren Fragen oder Reservierungen steht Ihnen das Alpenspektakel gerne zur Verfügung:
Tel.: 0043 664 73828300 - E-Mail: alpenspektakel@aon.at

Kinderprogramm Sommer 2018
Vom 02.07. – 31.08.2018 heißt es wieder Fun und Action für Kids ab 5 Jahre!

Montag 10.00-14.00 Uhr Fischers Fritz fischt… frische Fische! 
Und wer fischt die größte Forelle? Gemeinsam wandern wir zum Fischteich Hopfgarten.

Dienstag 11.00-14.00 Uhr Familienerlebnis am Bauernhof in Hopfgarten
Heute steht ein Ausflug mit der ganzen Familie am Programm. Nach einer kurzen
Kutschenfahrt erfahren wir viel Interessantes über das Leben und die täglichen 
Arbeiten am Bauernhof.

Mittwoch 09.30-10.30 Uhr Ponywanderung in Itter
Gemütliche, geführte Wanderung mit den Ponys durch Itter. Für Kinder ab 3 Jahren!

Donnerstag 09.00-15.00 Uhr Canyoning am Wilden Kaiser
Abenteuer pur für Kinder von 6 bis 12 Jahren. Nach einem ersten Abseil-Training 
geht es am Nachmittag zum Canyoning.

Freitag 09.30-12.30 Uhr Hohe Salve Kids Hike in Hopfgarten
Kleine Wanderung am Sonnenweg auf der Hohen Salve und Ausflug zum Berg-
gasthof Tenn, wo wir auch beim Streichelzoo vorbei schauen dürfen.

14.00-16.00 Uhr Die Ritter in Itter
Ein spannender Tag beim rITTERspielplatz bei dem wir viel über die längst 
vergangene Ära erfahren.

Detaillierte Infos zum Kinderprogramm und zu den Kosten erhalten Sie in einem unserer Infobüros. 
Anmeldung immer bis spätestens 17.00 Uhr am Vortag!



Richtig lüften im 
Sommer

Wenn das Thermometer im
Sommer ansteigt, verwan-
deln sich viele Wohnungen
in wahre Backöfen. Um
die Zimmertemperatur auf
ein erträgliches Maß zu re-
duzieren, reichen schon
ein paar einfache Tricks.
Drei wesentliche Dinge
sind in der Wohnung zu
beachten: ein wirksamer
Sonnenschutz außenseitig,
effektive Nachtkühlung
durch richtiges Lüften und
der Verzicht auf überflüs-
sige Wärmequellen.

Angenehme Frische 
in den eigenen vier
Wänden
Bei energieeffizienten Ge-
bäuden werden über ent-
sprechend orientierte Glas-
flächen solare Einträge ge-

nutzt. Mehr natürliches
Licht in den Räumen kann
darüber hinaus zur Reduk-
tion des Energiebedarfs für
Beleuchtung beitragen. 
Wichtig ist allerdings, das
richtige Verhältnis zwi-
schen verglasten und ge-
schlossenen Flächen zu
konzipieren. Denn: je grö-
ßer die verglasten Flächen,
umso wärmer wird’s im
Raum. Die Vermeidung
sommerlicher Überwär-
mung sollte frühzeitig in
der Planung berücksichtigt
werden. 
Wahre Wunder bewirken
Jalousien, Fensterläden und
Rollos. Diese sollten mög-
lichst hell sein, um das
Licht zu reflektieren. 
Innenliegender Sonnen-
schutz ist weniger wirk-
sam, da die Wärme dann
schon im Raum ist. 

Einfach mal 
abschalten
Bei technischen Geräten
gilt: Nicht einschalten,
wenn sie nicht gebraucht
werden, denn Computer,
Plasmafernseher und Co.
heizen ordentlich ein.
Zudem hilft das Stecker

ziehen auch beim Strom-
sparen.

Wie lüfte ich richtig
Der richtige Zeitpunkt fürs
Lüften in der warmen Jah-
reszeit ist bei kühlen
Außentemperaturen, also
in den frühen Morgenstun-
den oder am späten Abend
bzw. in der Nacht. Tagsü-
ber sollten Fenster und
Türen geschlossen blei-
ben, um die heiße Luft
draußen zu halten. Die
beste Möglichkeit, um eine
frische Brise durch die
Wohnung ziehen zu lassen,
ist das gleichzeitige Öff-
nen gegenüberliegender
Fenster und Türen. Kurz-
zeitig erhöhte Feuchtigkeit
durch Kochen oder Du-
schen sollte zusätzlich
immer sofort abgelüftet
werden.

TIPP: Der Keller bleibt
zu. Sonst trifft warme,
feuchte Außenluft auf küh-
le Kellerwände und kon-
densiert. Das erhöht die
Schimmelgefahr. Darum
bei warmer, feuchter Außen-
luft Kellerräume nicht lüf-
ten!

In allen Energiefragen,
helfen Ihnen die kompe-
tenten EnergieberaterIn-
nen von Energie Tirol un-
abhängig und produktneu-
tral weiter T: 0512 589913
www.energie-tirol.at/
beratung

Aussen heiss, innen kühl! So geht‘s!
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 NAHVERSORGUNG KELCHSAU eGen  
 
 

 
Die NAHVERSORGUNG KELCHSAU eGen  
wurde Ende Mai gegründet.  Diese wird 
nun mit 1. Juli das Lebensmittelgeschäft 
in der Kelchsau  von Marianne Erharter 
übernehmen.  
Der Vorstand der Genossenschaft hat 
bereits intensiv die Arbeit 
aufgenommen und wird mit der     
Fa. Spar als neuen Partner das Geschäft 
voraussichtlich in der 2. Juliwoche 
wieder eröffnen. 
Bereits zu Beginn  haben rd. 60 
Mitglieder,  Mitgliedsanteile gezeichnet 
und somit  eine gute Basis für den Start 
gelegt.  Vielen Dank! 

Mitglied zu werden ist aber jederzeit 
weiterhin möglich und auch wichtig um 
die NAHVERSORGUNG  langfristig 
sichern zu können.  
Durch die Unterstützung der Gemeinde 
sowie  durch das Zusammenwirken aller 
Beteiligten, wie Vermieter, Erharter 
Marianne und Fam. Hauser und 
Mitglieder  wird es gelingen die 
Nahversorgung für die Kelchsau zu 
erhalten  und  auf neue Füße zu stellen.  
Fragen dazu können gerne an den 
Obmann der Genossenschaft,  Martin 
Hölzl unter der Tel. 0664 1618193  
gerichtet werden. 

  
 
 

  

Die NAHVERSORGUNG KELCHSAU eGen wur-
de Ende Mai gegründet. Diese wird nun mit 1. Juli
das Lebensmittelgeschäft in der Kelchsau von Mari-
anne Erharter übernehmen.
Der Vorstand der Genossenschaft hat bereits intensiv
die Arbeit aufgenommen und wird mit der Fa. Spar
als neuen Partner das Geschäft voraussichtlich in der
2. Juliwoche wieder eröffnen.
Bereits zu Beginn haben rd. 60 Mitglieder, Mit-
gliedsanteile gezeichnet und somit eine gute Basis
für den Start gelegt. Vielen Dank!

Mitglied zu werden ist aber jederzeit weiterhin mög-
lich und auch wichtig um die NAHVERSORGUNG
langfristig sichern zu können.
Durch die Unterstützung der Gemeinde sowie durch
das Zusammenwirken aller Beteiligten, wie Vermie-
ter, Erharter Marianne und Fam. Hauser und Mitglie-
der, wird es gelingen, die Nahversorgung für die
Kelchsau zu erhalten und auf neue Füße zu stellen.
Fragen dazu können gerne an den Obmann der Ge-
nossenschaft, Martin Hölzl unter der Tel. 0664
1618193 gerichtet werden.



Beine harzen bis Knie: EUR 35,-
Beine harzen komplett: EUR 45,-
Bikinizone: EUR 15,-

hohesalve.at

Meierhofgasse 26
6361 Hopfgarten

T +43 5335 2420
 welcome@hohesalve.at

Badenixe 
oder 

Bikefreak?
SANFTE 

HAARENTFERNUNG 
MIT  WARMWACHS

FÜ
R TAGESGÄSTE 

MOVE & RELAX DAY INKLUSIVE ENERGY-FRÜHSTÜCK VOM  BUFFET UND TEILKÖRPERMASSAGE 
UM EUR 68,-

Terminvereinbarung an unserer Move & Relax Rezeption
täglich von 8:00 bis 20:00 Uhr
+43 5335 2420 610 oder moveandrelax@hohesalve.at

Bares Geld für Ihre Energie-
einsparungen
Durch das im Jänner 2015 in Kraft getretene Energi-
eeffizienzgesetz haben Sie die Möglichkeit sich
einen Anteil der Investitionskosten für Ihre Energie-
einsparung im Neubau oder in der Sanierung in Form
einer Gutschrift durch Maßnahmenverkauf gemäß
EEffG zurück zu holen. Der Energieförderservice
der Firma Auftragsnetz e.U. unterstützt Sie gerne
dabei, dass auch Sie hiervon profitieren können.

Für folgende Maßnahmen ist eine Gutschrift 
möglich:

NEUBAU
Wärmepumpe Solaranlage
Photovoltaik Fernwärmeanschluss
Heizbrennwertgerät in Wohneinheiten
Dämmung (Außenwand, oberste Geschossdecke,
Fenster, Außentüren)

SANIERUNG
Wärmepumpe Solaranlage
Ölkessel/ tausch Gaskessel/ tausch
Fernwärmeanschluss Biomassekessel/ tausch
Dämmung AußenwandThermentausch
Dämmung oberste Geschossdecke
Photovoltaikanlage
Fenstertausch, Tausch Außentüren

Um einen möglichen Anspruch auf diese Gutschrift
zu erhalten wird als Nachweis der durchgeführten
Maßnahme eine Kopie der Rechnung benötigt.
Maßnahmen die bereits vom Bund gefördert wurden
können diese Gutschrift nicht in Anspruch nehmen.
Landesförderungen die nicht direkt die Maßnahme
betreffen wie z.B. Wohnbauförderung, Heimwerker-
bonus etc. sind generell trotzdem möglich. 

Gutschriften können jeweils im laufenden Kalen-
derjahr von 01. Jänner bis 31. Dezember einge-
reicht werden. Auch rückwirkend möglich. 
Gutschriften laufend bis 2020 im jeweiligem Ka-
lenderjahr möglich!

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an einen
Mitarbeiter vom Energieförderservice unter
07744/2040204 oder besuchen Sie folgende Home-
page: www.energie-foerder-service.at
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... mit den neuen Hyundai GO! Sondermodellen gewinnen alle! 

Ob bei der FIFA WM 2018 dabei oder nicht ...

Preisvorteil:  
bis zu € 6.450,- 

i10 GO! 
bei Leasing schon 

ab € 9.490,-*

i20 GO! 
bei Leasing schon 

ab € 10.990,-*

i30 GO! & i30 Kombi GO! 
bei Leasing schon 

ab € 16.990,-*

Tucson GO! 
bei Leasing schon 

ab € 23.990,-*

ix20 GO! 
bei Leasing schon 

ab € 15.240,-*

i20 Active GO! 
bei Leasing schon 

ab € 15.490,-*

Kombi OHNE Aufpreis! 2WD & 4WD

          
 

 

  
 

 
 

     

Martin Niedermoser, Sonnwiesenweg 14, 6361 Hopfgarten  
Telefon: +43 (0)5335 2423, www.auto-niedermoser.at

Expedition Handwerk - an
zwei Tagen unternahmen
insgesamt 35 Kinder zwi-
schen 5 und 15 Jahren eine
Entdeckungsreise zu ver-
schiedenen Handwerksbe-
trieben in Hopfgarten und
in der Region. Dabei konn-
ten die jungen Handwerker
an mehreren Stationen
Handwerk aus nächster Nä-
he erleben: Im Sägewerk
(Neuschmied Hopfgarten),
beim Schlosser (Gewercher
Kundl), Drechsler (Sepp
Achrainer, Niederau, Hel-
mut Oberhauser, Ellmau),
Raumausstatter (Anton
Buchmayr, Hopfgarten),
Elektriker (Biedermann,
Hopfgarten), Installateur
(Pletzer, Hopfgarten), Tisch-
ler (Klaus Misslinger/
Biembacher, Hopfgarten),

Maler (der maler höck,
Hopfgarten) und beim Kä-
sereibetrieb (die Milchbu-
ben, Hopfgarten) konnten
die Kids dabei Einblicke in
verschiedene Handwerks-
berufe gewinnen und durf-
ten auf ihrer Expedition
gemeinsam ein Werkstück
anfertigen: Auf der Tour
entstanden futuristische
Sitzmöbel mit Rollen und
Beleuchtung, bei deren Her-
stellung die Kinder selbst
Hand anlegen durften... 

Im Bild präsentieren die
Kinder der 2. Handwerks-
expedition stolz ihre selbst-
gebauten Sitzmöbel. Orga-
nisiert wurde die Tour von
der Initiative “Netzwerk
Handwerk”, die neben an-
deren Zielen Begeisterung

bei Kindern und Jugend-
lichen für das Handwerk
wecken möchte. 
Danke an alle Handwerker
und Mitarbeiter, die dieses
Projekt ünterstützt haben
und ihre Werkstätten und
ihre Zeit für diesen span-
nenden Tag zur Verfügung

gestellt und mit ihrem En-
gagement diese Tour mög-
lich gemacht haben – und
an das Projektteam mit
Christian Dummer (stu-
dio41 Architektur), Moni-
ka Abendstein und Pia
Sandner (bilding Inns-
bruck).  

Expedition Handwerk – 
Kids von 5 bis 15 entdecken das Handwerk

Foto: Netzwerk Handwerk
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ÖAMTC – ORTSGRUPPE BRIXENTAL

EINLADUNG ZUR 

TOURINGFAHRT
Die ÖAMTC, Ortsgruppe Brixental, lädt alle
Mitglieder und Angehörigen zur Touringfahrt 

mit Jahreshauptversammlung am

Freitag, den 6. Juli 2018

herzlich ein.

Ziel: Königssee
(mit Schifffahrt nach St. Bartholmä)
Wallfahrtskirche - Maria Gern
(in Berchtesgaden)
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
(mit den üblichen Tagesordnungspunkten)
Gasthof zur Post in Söllhuben
(bekannt aus der Fernsehsendung 
„Wirtshausmusikanten“)

Abfahrtszeiten: 
07.00 Uhr   Kelchsau - Steinerbrücke
07.15 Uhr   Hopfgarten – RAIBA
07.25 Uhr   Westendorf – Sennerei
07.35 Uhr   Brixen – Reitlwirt
07.45 Uhr   Kirchberg -Kalswirt

Unkostenbeitrag:  
25.- Euro (für Bus u. Schifffahrt)

Anmeldung: Rettenwander Lydia
Tel.: 0676 5272041

Auf ein zahlreiches Wiedersehen freut sich
der Ausschuß mit Obmann Michael Mitter e.h.

hohesalve.at

Berghendl 
von Michael Astner 

Biobauer aus der Kelchsau

Unter luxuriösen Bedingungen 
aufgewachsen, ist das Biohendl einzigartig 
im Geschmack und beweist, dass es mehr 

kann als „nur“ gute Eier legen. 

AB 20. JULI 2018

TÄGLICH SOLANGE DER 

VORRAT REICHT

Wir sind Mitglied

Meierhofgasse 26
6361 Hopfgarten 

T +43 5335 2420
 welcome@hohesalve.at

SAVE 

THE DATE 

DINNER 
& WINE 
31. AUGUST 

2018

KochArt

Pipperl?
AM L IEBSTEN VOM 
UNTERBERGHOF.
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SSaammssttaagg,, 144.. Juullii 2001188 

 
im Mehrzwecksaal der Volksschule Kelchsau 
mit der Gruppe ��ZZiilllleerrttaalleerr Beerrggggrraannaatteenn��  
Zusätzlich ggrrooßßee Toommbboollaa und SScchhnnaappssbbaarr  
im Partyzelt vor der Mehrzweckhalle 
Beginn 20.30 Uhr 
 

Eintritt: Vorverkauf � 5, --   Abendkassa � 8, --  
 

SSoonnnnttaagg,, 155.. Juullii 2001188 

 
mit der BBuunnddeessmmuussiikkkkaappeellllee Keellcchhssaauu 
inklusive Kinderprogramm 
Beginn: 11:00 Uhr 

Auf einen zahlreichen Besuch freut sich  
die Freiwillige Feuerwehr Kelchsau. 

 

Der Reinerlös wird für die Anschaffung von Feuerwehrgerätschaften verwendet. 
 

Für Unfälle jeglicher Art wird nicht gehaftet. 
 

Kelchsau 

LESERBRIEF: 
Wertvolle Arbeit der Vereine
Die moderne Gesellschaft nimmt immer mehr aggres-
sive Züge an, die Familien als „Zellen“ dieser
Gesellschaft verändern sich ständig und können
vielfach die Aufgabe, ihre Kinder als „Gemeinschafts-
wesen“ zu erziehen, nicht mehr erfüllen. Auch der
Staat mit seinen diversen Einrichtungen ist aufgrund
der komplizierten Gesetzeslage und Organisation
dabei völlig überfordert! Daher ist es außerordentlich
wertvoll und vielen gar nicht bewußt, wenn Vereine
Kinder- und Jugendarbeit betreiben und dabei die
Heranwachsenden die „Gemeinschaft“ erleben
lassen. Regeln werden erstellt und die verschieden-
sten Interessen „ausbalanziert“. 
Die eigenen Vorstellungen, Bewußtsein und selb-
ständiges Handeln werden in diesem Prozess
entscheidend geprägt. In diesem Trainingsfeld werden
Werte wie Toleranz, Pflichtbewusstsein, Rücksicht-
nahme, Selbstbeherrschung, Verständnis, Willens-
stärke usw., die man zum Leben in der heutigen
Gesellschaft braucht, ständig geübt und korrigiert.
Vereine sollten sich heute allerdings diesen Umstand
bewusst machen und bei ihren verschiedensten
Aktivitäten einmal auch diesen Gesichtspunkt ins
Auge fassen!

Moser Josef
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Ein Hauch von Olympia wehte am
24. Mai durch das Schul- und Sport-
zentrum von Hopfgarten. 
Zehn Volksschulkassen aus allen Tei-
len Tirols traten an, um das Landesfi-
nale der Kindersicherheitsolympiade
„Safety Tour“ zu gewinnen. Nach
dem Verlesen des olympischen Eides
durch einen Schüler der Volksschule
Angergasse/Innsbruck und dem Ent-
zünden des olympischen Feuers
durch eine Schülerin der Volksschule
Hopfgarten eröffneten Bezirksschul-
inspektor Georg Scharnagl und Bür-
germeister Paul Sieberer die 19. Kin-
dersicherheitsolympiade. 
Nach mehrstündigen und vor allem
spannenden Bewerben gewann die
Volksschule Kirchbichl das Landes-
finale knapp vor der ASO Haiming
und fährt nun zum Bundesfinale nach
Knittelfeld. Die 3a-Klasse der Volks-
schule Hopfgarten erreichte den ach-
ten Platz. 

Landtagsabgeordnete Barbara Schwaig-
hofer zeigte sich im Rahmen der
Preisverteilung von den Leistungen
der SchülerInnen überwältigt. Wenn
man die Begeisterung der Kinder bei
den Bewerben gesehen hat, braucht
man sich um die Zukunft des Kata-
strophen- und Zivilschutzes in Tirol
keine Sorgen zu machen. 

Groß war das Interesse auch bei den
Vorführungen des Samariterbundes
(Fahrradunfall), der Polizeihunde-
staffel, der Feuerwehr mit der Firma
Brandschutz Gasteiger (Fettbrand),
des Hubschraubers des BMI und des
P o l i z e i - E i n s a t z k o m m a n d o s
„COBRA“. 

Die Verpflegung der ca. 450 Teilneh-
merInnen (SchülerInnen, Schlachten-
bummlerInnen, BetreuerInnen, Ein-
satzorganisationen, Ehrengästen und
des Bewerbsteams) übernahmen die
SchülerInnen der Polytechnischen
Schule Hopfgarten. 

Im Namen des Tiroler Zivilschutz-
verbandes darf ich mich bei allen, die
zum Gelingen dieser Veranstaltung
beigetragen haben, ganz herzlich be-
danken:
den Einsatzorganisationen Sama-
riterbund Tirol, Polizeihundestaffel

Tirol, Freiwillige Feuerwehr Hopf-
garten unter Kdt. Hannes Sandbich-
ler, der Polizeiinspektion Hopfgar-
ten, der Hubschrauberbesatzung des
BMI und dem Polizei-Einsatzkom-
mando COBRA; 
dem SVH – Sektion Fußball, be-
sonders bei Herrn Alfi Egger, bei den
Schulwarten Michael Prem und Al-
fons Krismer; 
bei Autohaus Martin Niedermoser,
bei der Sparkasse Hopfgarten (Dir.
Hubert Wetzinger), bei den Direkto-
rinnen der Haupt-, Volks-, Sonder-
und Polytechnischen Schule, bei den
Schülerinnen und Schülern der Poly-
technischen Schule mit Frau Maria
Oberlechner und Herrn Paul Sieberer; 
bei der Firma Feuerschutz Gasteiger,
Herrn Josef Unterer (Stitz), bei den
Mitarbeitern des Bauhofes, dem Ani-
mationsteam „Planet“, dem Team
vom Tiroler Zivilschutzverband mit
Gabor Gunda. 
Ein besonderer Dank aber an die
Marktgemeinde Hopfgarten mit Bür-
germeister Paul Sieberer für die
Überlassung der Sportanlagen inkl.
aller Infrastruktur. 
Hopfgarten war damit nach 2006 und
2012 zum 3. Mal Austragungsort der
Kindersicherheitsolympiade – Lan-
desfinale Tirol. 
Die TeilnehmerInnen werden Hopf-
garten in guter Erinnerung behalten.

Michael Manzl, 
Sicherheits-Informationszentrum der
Marktgemeinde Hopfgarten.

Olympiastimmung in der Sporthalle Hopfgarten
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20 Jahre Metzler-Orgel
“Orgel plus” – Auftakt der Jubiläumsfeiern 
für op. 600
Christian Brembeck / Julia Adler / Heide Wartha

Sonntag, 29. Juli, 18.00 Uhr, 
Pfarrkirche Hopfgarten

Vor 20 Jahren wurde die große Metzler-Orgel o. 600 in
der Hopfgartner Pfarrkirche feierlich eingeweiht. Die
erste Veranstaltung zum Jubiläum ist am 29. Juli ein
Konzert „Orgel plus“ mit Christian Brembeck (Orgel),
Julia Adler (Viola), Heide Wartha (Flöte). Die drei prä-
sentieren ein barockes Programm mit Werken von J.L.
Krebs, J.S. Bach, G.F. Händel, H.I.F. Biber und J.-P.
Rameau.

Auch beim Eröffnungskonzert des KMF 2018 (25. Aug.)
spielt die große Metzler-Orgel eine Hauptrolle. Am
Sonntag, 16. September folgt das eigentliche Jubiläums-
konzert mit dem großen Organisten Hansjörg Albrecht.
www.kammermusikfest.com                          Foto: Albin Ritsch

Open Air der Schürzenjäger, Finkenberg, am 4.august 2018 Karten bei Oeticket best. 
Beginn 20.00 Uhr mit Busfahrt gratis ab Mayrhofen und retour nach Konzertende. 
Info beim europahaus Mayrhofen 
 
 
 
 
 

Open Air der Schürzenjäger
Finkenberg, am 4. August 2018 

Karten bei Oeticket

Beginn 20.00 Uhr 
mit Busfahrt gratis ab Mayrhofen und retour 

nach Konzertende.
Info beim Europahaus Mayrhofen.
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Mit 60 bestens gelaunten
Teilnehmern starteten wir
Ende Mai zu diesem Ta-
gesausflug. Die Reise führ-
te uns über den Pass Thurn
und über die Felbertauern-
straße vorbei an Matrei in
Osttirol ins Virgental nach
Obermauern zur Wall-
fahrtskirche „Maria Schnee“.
Im Jahr 1456 wurde dieses
Schmuckstück erbaut. Ihre
besondere Bedeutung er-
hielt die Wallfahrtskirche
durch den reichen goti-
schen Freskenschmuck mit
dem Passionszyklus. Die
sehr aufschlussreiche Füh-
rung im Kirchenschiff
übernahm ein pensionier-
ter Hauptschuldirektor aus
Virgen. 
Nach dem Mittagessen in
der „Alten Mühle“ in Ma-
trei ging die Fahrt weiter
nach Kals am Großglock-
ner. Der Ort liegt auf 1.324

m, inmitten des National-
parks Hohe Tauern. Wirt-
schaftlich spielen in der
Gemeinde Landwirtschaft
und Tourismus eine wich-
tige Rolle, wobei Kals von
der Lage am Großglockner

(3.798 m), dem höchsten
Berg Österreichs, profi-
tiert. Nach Besichtigung
des Glocknerhauses, ein
Museum der besonderen
Art und einem Rundgang
durch den Ort, gab es noch

eine Kaffeepause im
„Ködnitzhof“ in Kals, be-
vor wir wieder unsere
Heimreise antraten. Ob-
mann Pepi Decker mit sei-
nem Team hat für uns wie-
der einen schönen Ausflug
organisiert. Reiseleiter war
bei diesem Ausflug Herr
Huber Ernst. Herzlichen
Dank!

Am Pfingstsonntag, den 20. Mai fand
dieses Jahr bereits zum 20igsten Mal
der „Sängerball“ des Männerchors
Niederau im Hotel Simmerlwirt  statt. 
Die geladenen Gastgruppen, der
„Arzberger Zwoagsang“, der Frauen-
chor „Just for Fun“ und der „Bloak-
ner 4-Gsang“ boten den zahlreichen
Gästen ein breites Spektrum des
Chorgesangs und trugen dadurch zu
einer rundum gelungenen Veranstal-
tung bei. „Just for Fun“ entführte die
Gäste mit einem Lied sogar nach
Afrika. Der „Harte Kern“ spielte zum
Tanz auf, was von vielen Tanzbegeis-
terten reichlich genutzt wurde. Gro-
ßen Anklang fand auch das bereits
bekannte Schätzspiel, bei dem viele
verschiede Preise vergeben wurden.
Durch das Programm führte die Kul-
turreferentin der Wildschönau, Mi-
chaela Hausberger.
Auch die Ehrung von langjährigen
Sängern des Männerchors kam nicht
zu kurz. Gleich zu Beginn des Balls
konnten langjährige Mitglieder des
Männerchors ausgezeichnet werden.

Die Bürgermeister der Wildschönau
Johannes Eder und aus Hopfgarten
Paul Sieberer ließen es sich nicht
nehmen, die Auszeichnungen persön-
lich zu überreichen. Geehrt wurden
für 20-jährige Mitgliedschaft mit
dem Silbernen Ehrenzeichen des Ti-
roler Sängerbundes Luchner Tho-
mas, Wieser Rupert und Wieser Peter

jun. Mit dem Golden Ehrenzeichen
wurde Haas Reinhold geehrt. 

Der Männerchor Niederau bedankt
sich bei allen Mitwirkenden, bei
allen Helfern und Sponsoren recht
herzlich für die Unterstützung. Wir
freuen uns schon auf den nächsten
Ball.                     Foto: Männerchor Niederau

Seniorenbund Hopfgarten im Brixental

Ausflug nach Osttirol ins Virgental

20. Sängerball des Männerchors Niederau
Bei der Wallfahrtskirche „Maria Schnee“ enstand noch dieses Erinnerungsbild.

Wir gratulieren den Geehrten herzlich zu den Auszeichnungen.



HOPFGARTNER BLATTL

Juli 2018 23  

Am 23. Mai 2018 veran-
staltete die Ortsgruppe Hopf-
garten im Brixental  eine
Tagesfahrt nach Salzburg
mit einer Fahrt auf den
Gaisberg und Besichtigung
Wallfahrtskirche Maria Plain.

Wir fuhren um 9.00 Uhr in
Hopfgarten ab und erreich-
ten gegen 10.30 Uhr Salz-
burg. Dort stand uns eine
schöne Bergfahrt auf den
Gaisberg, wo wir gegen
11.30 Uhr eintrafen, bevor.
Um 14.00 Uhr fuhren wir,
nach einem guten Mittag-
essen und einem Rund-
gang mit schönen Ausbli-
cken auf die Stadt Salz-
burg, weiter zur Wall-
fahrtskirche Maria Plain.
Nach Besichtigung der
Wallfahrtskirche und ei-

nem gemütlichen Zusam-
mensitzen in einem der
dort befindlichen Gasthäu-

ser, ging es dann um 16.30
Uhr wieder zurück nach
Hopfgarten.

Da das Wetter schön war,
war die Fahrt für alle ein
sehr schönes Erlebnis, zu-
mal ja die meisten die
Bergstraße auf den Gais-
berg und  einige auch die
Wallfahrtskirche Maria
Plain nicht kannten. 

Sepp Haselsberger

Mit Raiffeisen Bausparen ist diesen Sommer mehr für 
jeden drin. Neben den attraktiven Zinsen, der staatlichen 
Bausparprämie und der hohen Sicherheit können Sie 
vom 2. Juli bis 31. August einen von 250 Weber® Smokern 
gewinnen. Nähere Informationen erhalten Sie bei Ihrem 
Raiffeisen berater oder unter www.bausparen.at/smoker

Bausparen im Sommer:
Da ist mehr für jeden drin.

Bausparen im Sommer:

Einen von 250 Weber® Smokerngewinnen!

Raiffeisen Bausparkasse Gesellschaft m. b. H., FN 116309v 

Medieninhaber: Raiffeisen Bausparkasse Gesellschaft m. b. H., Mooslackengasse 12, 1190 Wien, Verlagsort: Wien

PENSIONISTENVERBAND – Ortsgruppe Hopfgarten im Brixental

Tagesausflug nach Salzburg
mit Fahrt auf den GAISBERG und zur Wallfahrtskirche MARIA PLAIN
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*** Wir gratulieren ***
Im  JUNI 2018  konnten folgende

Gemeindebürgerinnen und -bürger einen 
„runden“ Geburtstag feiern!

102 Jahre:Dip.-Ing. Obergmeiner Karl JosefMeierhofgasse 15
90 Jahre:Erharter Johann Talhäuslweg 7Sammer Johann Innerpenningberg 26
80 Jahre:Baum James Owen Grafenweg 232Erharter Barbara Bahnhofstraße 14Flörl Anton Kelchsau-Unterdorf 25
70 Jahre:Neuschwendter Jakob Lindrainweg 7Sieberer Anna Maria Postangerweg 7Sieberer Anna Penningdörfl 11
60 Jahre:Pfister Anna Elsbethen 63Moser Johann Innerkelchsau 35Lindner Rupert Gruberberg 2Ager Marianna Meierhofgasse 23Haas Brigitte Kelchsau-Oberdorf 17Sieberer Paul Diewaldfeld 10Feller Gisela Katharina Kelchsau-Unterdorf 31
***********************************************Im Juni konnten folgende EhepaareHochzeitsjubiläum feiern:
Goldene Hochzeit:Frau Katharina und Herr Richard ABART,Diewaldfeld 12Frau Darinka und Herr Alfred NIKOLIC,Innerkelchsau 26
Sollte jemand nicht wollen, dass sein Geburtstag an dieser
Stelle für alle sichtbar wird, möge er sich bitte bei der
Marktgemeinde, Frau Theresa Astner 05335 / 2205-84,
melden!

Es war ein besonderer Tag
für Lena Fenz, als sie am
2. Mai 2018 nach einem
spannenden Voting als Ge-
winnerin des YOUNG
H U M A N I T A R I A N
HERO AWARDS 2018
hervorging. 
In der vom Jugendportal
„Get Social“ des Roten
Kreuzes organisierten On-
lineabstimmung schaffte
es die 17-jährige Hopf-
gartnerin, für ihr großes
soziales Engagement ös-
terreichweit die meisten
Stimmen zu erhalten, und
zwar mehr als zweitau-
send. 

Der Sieg erbrachte eine
Einladung zur 71. ordent-
lichen Hauptversamm-
lung des Österreichischen
Roten Kreuzes, die am 9.
Juni in Wien abgehalten
wurde. Im Beisein ihres
Vaters DI Harald Fenz
(ehemaliger Ortsstellenlei-
ter der Wache Brixental),
dem aktuellen Ortsstellen-
leiter der Wache Brixental
DI Christian Möllinger
und der Jugendbetreuerin
Corinna Ertlschweiger durf-
te sie im feierlichen Rah-
men den „DDr. Hans Lau-

da Preis“ entgegennehmen.
Dieser Ehrenpreis wird
alljährlich an Personen
oder Rotkreuz-Dienststel-
len vergeben, die sich
durch hervorragende Leis-
tungen im Rahmen der
Rot-Kreuz-Arbeit beson-
ders ausgezeichnet haben.

Lena ist seit ihrem Beitritt
im Jahr 2014 ein prägen-
des Mitglied der Jugend-
gruppe des Roten Kreuzes
Ortsstelle Brixental und
zeigt, wie viel Freude und
Spaß die Arbeit beim
Roten Kreuz bereits in
jungen Jahren bereiten
kann. Durch ihre Funktion
als Jugendreporterin ist sie
zudem landesweit unter-
wegs. Noch im Sommer
wird sie voraussichtlich in
den Rettungsdienst über-
treten und dort ihren
Dienst als Sanitäterin in
einem freiwilligen sozia-
len Jahr leisten. 

Die Ortsstelle Brixental
gratuliert Lena recht herz-
lich zu dieser besonderen
Auszeichnung und wünscht
ihr weiterhin viel Freude
und Erfolg bei ihren Tätig-
keiten beim Roten Kreuz.

Die Redaktion des Hopfgartner Blattl
erreichen Sie unter: 

Telefon 0 53 35 / 22 05 - 95 oder per Mail:
zeitung@hopfgarten.tirol.gv.at

Rotes Kreuz Brixental

Mitglied der Jugendgruppe er-
hält „DDr. Hans Lauda Preis“  

Die Preisträgerin Lena Fenz , Univ.-Prof. DDR. Gerald
Schöpfer, Präsident des Österreichischen Roten Kreuzes
und MR Dr. Werner Aufmesser, Präsident LV Salzburg  

Foto: Homepage Österreichisches Rotes Kreuz
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11. Penningberger Staffellauf
für 2 Läufer

7. Penningberger 
Kinder-3-Kampf
am Freitag, 29. Juni 2018
Sportplatz Penningberg

Gedenklauf für 
Rupert Misslinger

zugunsten 
„Schritt für Schritt“

Ehrenschutz: BM Paul Sieberer

Streckenlänge 
 

Bambini: Go-Cart ca. 50 m, Laufen ca. 100 m  
Kinder: Go-Cart ca. 150 m, Laufen ca. 300 m  
Schüler und Erwachsene – Runde mit 950 m 
 
Rennverlauf 
 

Bambini und Kinder I und Kinder II: Doppelstart mit Go-Carts,  
                     anschließend Laufen mit Dosenschießen - Ziel 
Schüler und Erwachsene: nach jeder Runde Übergabe an den  
                       Partner 
4 Runden pro Läufer, Hobbyklasse und Schüler 2 Runden je Läufer 
 
Preisverteilung 
Für Bambini und Kinder um ca. 19.30 Uhr 
Für Schüler und Erwachsene um ca. 20.30 Uhr im Festzelt.  
Es warten tolle Sachpreise auf die Teilnehmer. 
Als Rahmenprogramm für die Kinder steht eine Hüpfburg zur 
Verfügung. 
Für Speis und Trank ist bestens gesorgt. 
 
Der SV Penningberg übernimmt als Veranstalter keinerlei 
Haftung für Unfälle jeglicher Art!!

Für 2 Läufer  

am Freitag, 29. Juni 2018 
 

S p o r t p l a t z  Penn i ngbe rg  
Gedenklauf für Rupert Misslinger 

Zuguns t en  „ S ch r i t t  f ü r  S ch r i t t “  
 

Ehrenschutz BM Paul Sieberer 

www.sv-penningberg.com www.sv-penningberg.com 
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Plattenwerfer Kelchsau
Kemm´s  zuaschaun!

Einladung zur

Bundesländermeisterschaft
der Sportplattenwerfer

zwischen Oberösterreich, Salzburg und Tirol

Wann: Samstag, den 21. Juli 2018
Wo: Liftparkplatz Kelchsau

Beginn: 10:00 Uhr

Für Verpflegung, sowie Getränke, Kaffee und
Kuchen ist bestens gesorgt.

Mia dadn ins gfrein, wenn vü Zuschaua kammadn.

Die Kelchsauer Plattenwerfer

Diese Ausbildung dauert
vom 18. September bis 13.
Dezember 2018 und findet
in Innsbruck statt. Neben
pädagogischen, psycholo-
gischen und rechtlichen
Grundlagen werden auch
praxisorientierte Kennt-
nisse wie gesunde Ernäh-
rung, Bewegung und Erste
Hilfe vermittelt. 

Tagesmütter arbeiten ent-
weder bei sich zu Hause
oder als Betriebstagesmut-
ter in einem Partner-Unter-
nehmen. Sie betreuen in
familienähnlicher Atmos-
phäre eine kleine Gruppe
von Kindern verschiede-
nen Alters. Diese spezielle
Betreuungsform ist für
viele Kinder besonders ge-
eignet, denn der Tagesab-
lauf richtet sich nach den
individuellen Bedürfnis-
sen der Kinder.

Wir richten uns an Quer-
einsteigerInnen die schon
Erfahrung in der Betreu-
ung der eigenen Kinder
haben und ihre Berufung
zum Beruf machen wollen.
Interessenten mit einer ab-
geschlossenen pädagogi-
schen Ausbildung können
durch die Absolvierung
von Teilmodulen ebenfalls
diesen Beruf ergreifen.

Rufen Sie uns einfach an,
wir stellen Ihnen gerne
Beruf, Ausbildung und
Förderungsmöglichkeiten
näher vor. 

Sozial- und Gesundheits-
sprengel Kitzbühel, Au-
rach und Jochberg, Tages-
mütter Bezirk Kitzbühel,
Hornweg 20, 6370 Kitzbü-
hel, Tel: 05356/75280-580
Mail: tagesmuetter@
sozialsprengel-kaj.at

Ausbildung zur Betriebs-
tagesmutter

  
    

  
 

 
   

 
 
 

 
  
      
   

 
 
 

 
 
 

28.07.2018
Salvenaland
Hopfgarten
Start: 18.00 Uhr

Laufstrecke: rund um
das Badeseegelände
inkl. Funpark

Durchschnittslaufzeit pro Runde: ca. 5-8 Min.
Länge pro Runde: 1.000 m (kupierte Runde um den See)

Nennung: bis 26.07., 12 Uhr
Online Anmeldung unter: http://my1.raceresult.com
–> 11. Hopfgartner 1h Badesee Rundlauf
Nachnennung ist bis 1 Std. vor dem Start möglich
Startgeld: EUR 20,- pro Team, bei Nachmeldung EUR
25,- pro Team. Das Team besteht aus 2 Pers.

Kontakt: Tel. 0664/5944444 oder 
office@fohringer-transporte.at - Fohringer Margot

Klassenteilung:
Damen-, Herren und Mixteams nach Gesamtteamalter:
unter 30 Jahre, unter 60 Jahre, unter 90 Jahre, unter 120
Jahre, (NEU) über 120 Jahre.
Teams (2 Pers.- Damen, Herren und Mix) laufen Runden
um den Badesee, jeder aus dem Team läuft abwechselnd
eine Runde bis 1 Stunde Gesamtlaufzeit erreicht ist.
Jenes Team, welches am meisten Runden in dieser Zeit
läuft ist Sieger der jeweiligen Klasse.

Siegerehrung: ca. 1 Std. nach Laufende mit tollen Sach-
preisen. Für gute Verpflegung ist gesorgt.

Wir freuen uns schon jetzt auf eure Teilnahme!
Gesponsert wird der Lauf von den Hopfgartner
Wirtschaftstreibenden und vielen Unterstützern in der
Umgebung. Vielen Dank dafür!

Für Unfälle jeglicher Art der Teilnehmer und Dritter haftet der Veranstalter nicht.
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Pfarrbrief Juli 2018
Pfarramt: 05335/2244
Pfarrer Sebastian Kitzbichler
0676 / 8746 6361
PA Kerstin Marie-Louise Planer
0676 / 8746 6655
pfarre.hopfgarten@pfarre.kirchen.net
www.pfarre-hopfgarten.at
Pfarrbüro: Di - Fr 08.30 – 11.00 Uhr
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AUS DEM LEBEN DER PFARRE
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AUS DEM LEBEN DER PFARRE
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AUS DEM LEBEN DER PFARRE
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Elfriede Misslinger
† 3. Mai 2018

Meine Seele spannte weit ihre Flügel aus,
flog über alle Lande als flöge sie nach Haus.

Vergelt´s Gott für die würdige Begleitung unserer Muata beim
Rosenkranzgebet, beim Auferstehungsgottesdienst und allen, die unserer
Frieda in Gebet und Gedanken verbunden sind.

Danke für die tröstenden Worte und Gesten, Blumen- und Kranzspenden und
die ausgezahlten Messen. 
Ein weiterer Dank gilt jedem einzelnen Spender, der damit das Schulprojekt
„los ninos – Kinderhilfe Peru“ von Sr. Ruth und ihrer Tochter Silvia großzügig
unterstützen. 



HOPFGARTNER BLATTL

Juli 2018 35  

Marianne Treichl
*5.12.1965   †15.5.2018

Ein herzliches Vergelt’s Gott für die große Teilnahme am
Rosenkranz und der Trauerfeier.

Unser besonderer Dank gilt:
Herrn Pfarrer Kitzbichler,
den Ministranten,
den Sarg- und Kreuzträgern
den Vorbetern Moidi, Martina und Heis,
dem Kirchenchor, 
Eva und Romana, 
sowie den Bläsern

Danke allen die sich mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme in so vielfältiger Weise mit Blumen, Kerzen und
Zuspruch zum Ausdruck brachten.

Die Angehörigen

Josef
Mißlinger
Fuchs Seppe

*18.7.1955   †15.5.2018

Vielen Dank
für die Anteilnahme beim Heimgang
meines Mannes, unseres Papas und Opas.

Unser besonderer Dank gilt:

Herrn Pfarrer Kitzbichler,
den Ministranten, den Vorbetern Mißlinger Hans und
Alois Leithner, dem Kirchenchor, der Bläsergruppe,
dem Krankenhaus Kufstein Interne 2, 3. Stock,
unserem Hausarzt Dr. Steinwender,
der Fahnenabordnung der FF Hopfgarten für das 
letzte Geleit und der Bestattung Linser.

Danke allen die sich mit uns verbunden fühlten und
ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise mit Krän-
zen, Blumen, Kerzen, Messen sowie dem Entzünden
der vielen Gedenkkerzen im Internet, zum Ausdruck
brachten.

Fam. Mißlinger
Fuchs
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Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum Ausdruck gebracht haben. 

Besonderer Dank gilt:
Herrn Pfarrer Sebastian Kitzbichler
den Vorbetern PA Kerstin Planer, Alois Leithner und Sepp Achrainer
dem Kirchenchor Hopfgarten für die feierliche Gestaltung
den Ministranten
den Fahnenabordnungen der FFW und der Schützenkompanie Hopfgarten
der Bläsergruppe der BMK Hopfgarten
der Bestattung Linser für die hilfreiche Unterstützung
dem Bezirkskrankenhaus Kufstein, Interne 1, für die fürsorgliche Betreuung

Ein herzliches Vergelt’s Gott für die ausbezahlten Messen, Kerzen und Blumen
sowie die Spenden zu Gunsten der Außenrenovierung unserer Pfarrkirche. 

Die Trauerfamilie

Aus dem 
Wohn- und Pflegeheim
Volksbühne Hopfgarten – „Der Lausbua“
Die Volksbühne Hopfgarten hatte in dieser
Saison das ländliche Lustspiel „Der Laus-
bau“ auf dem Programm.
Zur Aufführung am Freitag, den 8. Juni 2018
wurden auch die Bewohner*innen des Wohn-
und Pflegeheimes Hopfgarten eingeladen. 
Das Ensemble der Volksbühne Hopfgarten
unter der Regie von Maria Kruckenhauser
und Franz Oberhofer zeigte sich von seiner
besten Seite,  der angekündigte  Angriff auf
die Lachmuskeln fand statt.
Danke an die Volksbühne Hopfgarten unter
der Leitung von Josef Achrainer für die Ein-
ladung zum äußerst humorvollen und unter-
haltsamen Theaterabend.
Ein herzliches „Vergelt´s  Gott“ auch an das
„Ehrenamtsteam“ mit Achrainer Sepp, Manzl
Susi und Manzl Kathi für die Begleitung un-
serer Bewohner*innen.
Den Transport unserer Heimbewohner*innen
zur Salvena und zurück hat wiederum TAXI
LACI kostenlos übernommen. Liebe Familie
Laci – Danke für Euer Entgegenkommen.

Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ für die Spen-
den (anstelle von Kranz- und Blumenspen-
den) anlässlich des Ablebens von
╬  Herr Jakob FUCHS
Riedmann Johann
╬  Herr Johann GASTL
Riedmann Johann

Jakob Fuchs
„Schlafl Jogg“

*31.7.1940   †15.5.2018
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Sozial- und Gesundheitssprengel Hopfgarten/Itter
Talhäuslweg 7,  6361 Hopfgarten, Tel. (05335) 4171, Fax (05335) 2222-8,  

Mail: sgs_hopfgarten@ktvhopfgarten.at www.sgshopfgartenitter.at

Derzeit arbeiten wir an einer datenschutzkonformen Lösung lt. DSGVO um auch in Zukunft die Namen der
KranzspenderInnen bekanntgeben zu dürfen. 

Platzkonzerte in Hopfgarten
Der Ausschuss für Kultur- und Öffentlichkeitsarbeit der Marktgemeinde Hopfgarten unter der Leitung von Vize-
bürgermeister Mag. Ehrlenbach Josef hat in Zusammenarbeit mit der Musikkapelle Hopfgarten und einigen
Hopfgartner Vereinen die Bewirtung bei den Platzkonzerten organisiert. Der Sozial- und Gesundheitssprengel
Hopfgarten/Itter hat den Ausschank beim Platzkonzert am 20. Juli 2018 übernommen. 
Ausschank ab 19:00 Uhr bis 22.30 Uhr. 
Unser kulinarisches Angebot:  Brodakrapf´n!
Nach dem Konzert der Musikkapelle Hopfgarten musikalische Unterhaltung bis 22:30 Uhr.

Grill-Pool-Challenge für den guten Zweck
Der Sozial- und Gesundheitssprengel Hopfgarten/Itter 
erhält großzügige Spende von VOLX Tirol.

Mario und Christoph von VOLX Tirol spielten am Frei-
tag, den 06.04.2018, nach der Nominierung zur Grill-
Pool-Challenge durch das Team der Tanzbodenalm und
der Bruggeralm in Jochberg spontan für unsere Bewoh-
ner*innen im Wohn- und Pflegeheim Hopfgarten/Itter
auf und gestalteten einen heiteren Nachmittag.

Anlässlich der Grill-Pool-Challenge spendeten Mario
und Christoph € 200,00 an den Sozial- und Gesund-
heitssprengel Hopfgarten/Itter. 
Heimleiter Michael Manzl durfte die großzügige Spende persönlich übernehmen. Er bedankte sich im Namen des
Sozial- und Gesundheitssprengel Hopfgarten/Itter sehr herzlich für die Spende und den musikalischen Nachmittag.

Brixentaler Str. 8
6305 Itter, 05335-2191-0 
www.autofuchs.at

Fotonachweis: SGS Hopfgarten/Itter



Diesen Monat fuhren wir
mit dem Zug nach Wörgl
ins Komma, um uns ein
Kindertheater anzusehen. 
Danach genossen wir eine
wunderbare Jause. Ein
Schlumpfeis bei Udo’s Eis-
paradies freute uns sehr.
Was für ein aufregender
Tag! Die Kinder bekamen
ein Malbuch zur Erinne-
rung.

Eine kreative Reise zum
Märchen „Rumpelstilzchen“
erlebten wir mit dem The-
aterkoffer von dem Projekt
„Kultur wächst nach“. Mit
großer Neugier entdeckten
wir die verschiedenen Kos-
tüme und ordneten sie den
Figuren zu. Besonders auf-
regend war die Polaroid-

Kamera und wir machten
sogleich ein sehr cooles
Foto von unserem Büh-
nenauftritt.

Auch die Muttertagsfeier
hat uns große Freude be-
reitet. Mit selbstgebacke-
nem Kuchen, Muffins und
Kaffee, einem wunder-
schönen Lied und einem
Gedicht begrüßten wir die
Eltern. Sie freuten sich
über einen Teelichthalter
in Herzform aus Holz mit
vielen bunten Fingerab-
drücken. Außerdem über-
raschten wir sie mit dem
selbsthergestellten Löwen-
zahnhonig und einer Mas-
sagegeschichte.
Zusätzlich gab es für alle
Eltern und Kinder eine

Verkostung von unserem
im Kindergarten gemach-
ten Holunderblütensirup. 
Meine Eltern haben extra
für den Kindergarten Ho-

lunderblüten in der Kaiser-
klamm gesammelt, welche
wir gleich im Anschluss
verarbeiteten. Danke!

Lisa Donauer
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Das Hopfgartner Blattl - ideales Medium für Gemeinde, Vereine, Firmen, Schule, usw.
JEDEN Monat kostenlos an jeden Haushalt!   

Mail: zeitung@hopfgarten.tirol.gv.at

HIGHLIGHTS 

Und wieder ist ein Jahr vorbei!
Wie schnell doch die Zeit vergeht! Schon wieder
ist ein Kindergartenjahr vorbei. In den letzten
Wochen gestalteten unsere angehenden Schul-
kinder noch fleißig ihre Schultüten. 

Ein neuer Abschnitt nun beginnt
Wir wünschen, dass es euch gelingt,
steht‘s fröhlich und vergnügt zu bleiben
auch beim Lesen, Rechnen und Schreiben!

Einen guten Schulstart wünschen wir Fabienne, Elena, Barbara,
Magdalena, Eva, Luis und Robert.

Allen Kindern und Eltern wünschen wir erholsame und entspannte
Ferien und bedanken uns auf diesem Wege für die gute Zusam-
menarbeit im vergangen Jahr!

Sabine, Elisabeth und Cornelia

Aus dem Kindergarten Kelchsau     www.kg-kelchsau.com

Für die Sommerbetreuung haben wir noch 
Plätze zu vergeben.

Sommerbetreuung: 13.08. - 24.08.2018
Elternabend: Freitag 24.08.2018 um 19.30 Uhr

Kindergartenbeginn 2018/19 am Mittwoch 5. September 2018
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„Fit in den Sommer“
hieß die Devise, als wir
unsere sportlichen Res-
sourcen im Kindergarten-
und Elternteam  durchfor-
steten. Inspiriert durch das
Jahresmagazin „Mein Sport“
staunten wir nicht schlecht,
welche „bekannten Kapa-
zunder“ uns da anlachten!

So stellten wir 5 Angebote
auf, unter denen die Kin-
der wählen konnten:

FUSSBALL: 
unter der Leitung der Ju-
gendtrainerin Maria Schö-
bel, 
SCHWIMMEN: 
unter der Leitung der
Schwimmtrainerin Katha-
rina Tschugg
WANDERN: 
unter der Leitung der
Waldpädagogin Katharina
Scharnagl
TENNIS: 
unter der Leitung von 
Claudia Thurner
Und eine MIXWOCHE
(TISCHTENNIS mit Jür-
gen Schaubmair, RINGEN
mit Edi Nikolic, BADMIN-
TON mit Maria Grass und
TANZEN mit Annemarie):
unter der Gesamtleitung
von Annemarie Timmerer. 
Zum Abschluss gab es eine
„RIESENBEWEGUNGS-
BAUSTELLE“  von Tina
Ritter für alle, bei der die
Kinder ein Diplom über-
reicht bekamen.

Spiel-Freude und das Ex-
perimentieren mit „neuen“
Materialien, Entdecken von
neuen Sportarten und Or-

ten, stand die ganze Woche
im Vordergrund. Die Kin-
der bewiesen Geschick,
Ausdauer, Humor und
„Fehlerfreundlichkeit“! 
So lernen auch WIR VON
DEN KINDERN: Nicht
aufgeben, wenn´s schwie-
rig ist oder nicht von An-
fang an gelingt. Lachen,
wenn wir ungeschickt sind.
Durchhalten, auch wenn´s
heiß ist. Flexibel sein,
wenn´s Wetter nicht mit-
spielt, ...u.v.m.!

Die Vielseitigkeit, welche
in den Kindern bereits an-
gelegt ist, Ihre Talente und
Ressourcen, brauchen im-
mer wieder differenzierte
Möglichkeiten und Ange-
bote, damit sie sich entfal-
ten und weiter entwickeln
können! 
Wir können immer wieder
nur staunen, wie „stark“
unsere Elemaukakinder
sind! Dass sie dabei vor
allem auch von Ihren El-
tern unterstützt und geför-
dert werden, macht unsere
Kooperation und Bil-
dungspartnerschaft zu ei-
ner sehr erfreulichen Zu-
sammenarbeit! Herzlichen
Dank dafür!

Weiters bedanken wir uns
für die Unterstützung von

Marion Pletzer, die unsere
Schwimmgruppe im Hotel
„Hohe Salve“ willkommen
hieß, beim Tennisclub und
Fußballverein Hopfgarten,
für die Gastfreundschaft,
bei Edi Nikolic und Jürgen
Schaubmair, bei den Schu-
len, die uns die große
Halle überließen, und bei
Dr. Tina Ritter für die kre-
ativen Bewegungsideen
und Ihre Unterstützung
während des ganzen Kin-
dergartenjahres!

Der 4. Hopfgoschta
Fenstersturz

38 Kinder kommen dieses
Jahr in die Schule. Mit
einem mutigen Sprung
durch unser geschmücktes
Fenster, wurden Sie wieder
von der Direktorin Margit
Manzl und den LehrerIn-
nen der ersten Klassen
empfangen und in die
Schule zu einem Willkom-
mensdrink eingeladen! 
Wir wünschen Ihnen eine
fröhliche Zeit, lebenslange
Neugier und ein Umfeld,
in dem sich ihre Fähigkei-
ten, Stärken und Interessen
entfalten können!
Wir bedanken uns sehr
herzlich für die gute Zu-
sammenarbeit mit der
Schule!

Elternbeirat im Auf-
trag unserer Eltern

Die Obfrau Mariella Sturm
mit den ElternbeirätInnen,
haben unsere Arbeit auch
heuer wieder in vieler Hin-
sicht bereichert! Neben
produktiven Ideen, wert-
schätzenden Rückmeldun-
gen, konstruktiver Kritik,
konnten wir uns über sehr
viel Unterstützung freuen!
Herzlichen Dank dafür!
Allen „scheidenden“ Eltern
ein großes Dankeschön für
die wunderbare Zusam-
menarbeit und das tolle
Fahrzeug!!!
Wir starten jetzt in eine
„große und kleine“ Som-
merpause und wünschen
Euch allen eine sonnige
Zeit, bis wir uns im Herbst
ab 5.09.2018 wieder sehen!

Sommerbetreuung

Die „kleine Sommerpause“
betrifft das Sommerteam,
das ein 5-wöchiges, buntes
und abwechslungsreiches
Outdoorprogramm für die
bereits angemeldeten „Som-
merkinder“ aus Kindergar-
ten und Hort anbietet!
Dafür wünschen wir auch
ihnen einen sonnigen Som-
mer und eine „coole“ Zeit!

Herzliche Grüße
Eure Claudia Thurner mit
dem Elemaukateam
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Zeichenwettbewerb
Von kleinen Künstlern und kreativen Köpfen der NMS Hopfgarten und den
Volksschulen Penning, Hopfgarten und Itter wurden heuer wieder viele
Zeichnungen zu Jurierung eingereicht.
Der heurige Zeichenwettbewerb der Raiffeisenbanken drehte sich rund um das Thema
„Erfindungen verändern unser Leben“.
Von den Kindern und Jugendlichen wurden einige neue und auch alte Erfindungen, die
ihr Leben verändern, aufs Papier gebracht. Jede einzelne Zeichnung war ein sehr gelun-
genes Werk, dennoch mussten die schönsten herausgefiltert werden.
Die Clubbetreuerin der Raiffeisenbank Hopfgarten, Lahner Isabella, freute sich den
Gewinnern die Preise für ihre kreative Arbeit übergeben zu dürfen.
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LESERBRIEF:  Schule auf Irrwegen?
Veränderungen sind wichtig und notwendig – daran muss
sich unsere Gesellschaft gewöhnen. Doch was derzeit in
unseren Schulen passiert, muss einfach hinterfragt werden!
Hat man früher nach dem methodischen Motto „vom
Einfachen zum Komplizierten, vom Bekannten zum
Unbekannten usw....“ unterrichtet und damit recht gute
Erfolge erzielt, so werden diese Erfahrungen völlig über
den Haufen geworfen, man holt sich ständig globale
Informationen von überall her und verlässt damit vor allem
den Erfahrungskreis der Schüler. 
Doch durch die damit angehäufte enorme „Stoffmenge“
quellen Lehrpläne und Schulbücher über, das Üben und
Trainieren der elementaren Fähigkeiten und Fertigkeiten –
im Gegensatz zu den außerordentlich positiven Erfahrun-
gen im Sportbereich – geht verloren, weil man keine Zeit
dazu hat! Strukturen und die Konzentration auf das
Wesentliche verschwinden immer mehr. Dass es auch unter
den Schülern verschiedene Lerntypen gibt, wird im unter-
richtlichen Geschehen ebenfalls völlig vernachlässigt.
Sogar die Lehrerfortbildung ist vielfach ein Opfer dieser
„Methode“ geworden! Außerdem ist noch ein weiteres
Phänomen zu beobachten: „Das Einfache wird immer kom-
plizierter erklärt und das Komplizierte kann nicht mehr ein-
fach erklärt werden! 
Aufgrund dieser Entwicklung ist das heurige Chaos bei der
M-Matura nur eine natürliche Folge und in Zukunft auch
mit der geplanten Evaluierung nicht in den Griff zu bekom-
men. Eine Abhilfe liegt allerdings auf der Hand und
braucht nur ein wenig Mut!
Moser Josef  - Diewaldfeld 11 – 6361 Hopfgarten
Tel.: 05335/2567

Juniorcup
Auf die Bälle, fertig, LOS!!!

Beim heurigen Juniorcup (Ballspielewettbewerb)
der Volksschulen kamen Kampfgeist und Spaß nicht
zu kurz.
Die Schüler der 3. und 4. Klassen der Volksschulen
Hopfgarten, Kelchsau, Itter und Penning mussten
bei verschiedenen Ballspielen ihr Können und ihre
Teamfähig-keit unter Beweis stellen.

Da es sich hier um einen Wettbewerb handelt und
die Gewinner belohnt werden, dürfen einige
Schüler der jeweiligen Volksschulen zum Bezirks-
finale ins Koasastadion nach St. Johann fahren, um
die Schule dort zu vertreten.

Raiffeisenbank Hopfgarten i. Brt. eGen

Juniorcup 

Auf die Bälle, fertig, LOS!!! 

Beim heurigen Juniorcup (Ballspielewettbewerb) der Volksschulen kamen Kampfgeist und 
Spaß nicht zu kurz. 

Die Schüler der 3. und 4. Klassen der Volksschulen Hopfgarten, Kelchsau, Itter und Penning 
mussten bei verschiedenen Ballspielen ihr Können und ihre Teamfähigkeit unter Beweis 
stellen.  

Da es sich hier um einen Wettbewerb handelt und die Gewinner belohnt werden, dürfen 
einige Schüler der jeweiligen Volksschulen zum Bezirksfinale ins Koasastadion nach St. 
Johann fahren, um die Schule dort zu vertreten.  

Raiffeisenbank Hopfgarten i. Brt. eGen 
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Sommerolympiade
Am 4.6.2018 machte sich
die ganze VS Kelchsau bei
strahlendem Sonnenschein
auf den Weg zum Fußball-
platz. Grund dafür war
eine Sommerolympiade. 

Zusammengestellt wurde
dieser sportliche Vormittag

von Astrid Hetzenauer
vom ASVÖ, die den Schü-
lerInnen bereits gut be-
kannt ist, da sie über das
Jahr verteilt einige Male
für sportliche Unterrichts-
einheiten zu uns an die
Schule kam. Der Schwer-
punkt dabei lag immer auf
koordinativen und gemein-
schaftsbildenden Übungen.

Für die Sommerolympiade
hat sie 18 Stationen zu-
sammengestellt, in denen
sich die SchülerInnen ge-
genseitig messen konnten.
So stand neben einem
Autoreifenparcours, Wett-

fischen, Mäuserennen und
Spinnenlauf auch Schwimm-
reifenwettschießen, Domi-
no, Seilziehen und mit den
Füßen falten auf dem Plan.
Wichtig war, dass für je-
den Wettbewerb ein ande-

rer Gegner gefunden wer-
den musste. Somit stand
einem spannenden und
sportlichen Vormittag nichts
mehr im Weg. 
Danke, liebe Astrid, für
deinen Einsatz.

Bäuerin geht in die Volksschule
Auch heuer kamen wir wieder in den Genuss, eine Bäuerin aus dem Bezirk Kitzbühel in der Schule zu begrüßen. Dieses
Jahr stand das Thema „Bienen und Honig“ auf dem Programm. Den SchülerInnen wurde in anschaulicher Weise näher
gebracht, welch harte Arbeit Bienen für das süße Produkt leisten müssen und welch wichtige Bedeutung die kleinen
Tiere für Natur und Mensch haben.
Nicht fehlen durfte ein süßer Abschluss – die Kelchsauer Bäuerinnen servierten uns selbstgebackenes Brot mit Butter
und Honig. Diese Leckerei rundete den Vortrag perfekt ab.

Wir Lehrerinnen und SchülerInnen möchten uns besonders bei den Kelchsauer Bäuerinnen für ihre Bemühungen bedanken!
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Am 12. Juni fand in Hopfgarten die
Landesmeisterschaft im sport-
lichen Vielseitigkeitsbewerb (AC-
TIVE KIDS) statt. Dieser Schulbe-
werb ist die einzige Veranstaltung,
bei der Schülerinnen einer ganzen
Klasse teilnehmen und jede/r in die
Wertung aufgenommen wird. 
Dabei mussten die teilnehmenden
Schüler/innen insgesamt 10 Bewerbe
an einem Tag absolvieren. Dazu zähl-
ten Geräteturnen (Boden, Reck und
Kasten), Klettern, Hindernislauf,
Balldribbling und Bewerbe der
Leichtathletik (Weitsprung, 60 m
Lauf, Dauerlauf und Schlagball).

Diese Veranstaltung richtet sich an
die 5. und 6. Schulstufe aller Schulty-
pen. Dieses Jahr haben sich aus der
Fernmeisterschaft (Schulen führen
die Bewerbe an ihrer Schule selbst
durch) jeweils Klassen aus Inns-
bruck, Hopfgarten, Wörgl, St. Johann
und Kitzbühel für die Landesmeister-
schaft qualifiziert. Insgesamt haben
sich 32 Klassen mit 738 Schülern be-
teiligt und die 10 punktebesten Klas-
sen ermittelten in Hopfgarten die
Landesmeister. 

Und Tirols sportlichste Schulklas-
sen kommen bei den Regelklassen

aus Innsbruck (BRG in der Au 2 b
Klasse) vor dem BG St. Johann 2 e
und dem BRG Wörgl 2 a und in der
Kategorie der Sportklassen siegte
die 2 s der NMS/Sportmittelschule
Kitzbühel vor den beiden Klassen
aus Hopfgarten 2 a und 1 a. 

Ein großer Dank geht an die NMS
Hopfgarten, die diesen Bewerb unter
der Leitung von Thomas Perzl per-
fekt vorbereitete und dann bestens
abwickelte. 

Bericht Walter Zimmermann, 
Landesreferent VSB TIROL

Neuer Lesestoff für die
Schulbücherei der 
NMS Hopfgarten
Durch eine großzügige finanzielle
Zuwendung der Raiffeisenbank
Hopfgarten unter Herrn Dir. Alois
Sieberer konnten wieder etliche ak-
tuelle Sachbücher und Bücher der
Unterhaltungsliteratur für die Schul-
bücherei der NMS Hopfgarten ange-
schafft werden.
Herzlichen Dank von allen Leserat-
ten und Bücherwürmern!

ACTIVE KIDS – sportlicher Vielseitigkeitsbewerb am 12.6.2018
Landesmeisterschaft der Tiroler Schulen in Hopfgarten

2 a NMS Hopfgarten Tiroler Vize-Landesmeister

Tiroler Vizemeister im Vielseitigkeitsbewerb der Schulen - 
NMS Hopfgarten 2 a

An dritter Stelle: die 1a der NMS Hopfgarten

Die Bücherei-Buddies Mariela, Eva
und Anna-Lena mit einigen der
neuen Bücher.
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Die Bundesmeisterschaft
der Schulen im Orientie-
rungslauf fand heuer in
Wien statt. Die besten
Mannschaften aus allen
Bundesländern kämpften
um den Titel. Mit dabei die
Mädchenmannschaft der
NMS Hopfgarten (Lena,
Annalena, Lisa und Sarah)
– Siegerinnen beim Lan-
deswettbewerb.

Nach einer typisch wiene-
risch gestalteten Eröff-
nungsfeier, war- tete am 1.
Tag die Entscheidung auf
der Langdistanz. Eine
lange Anreise zum Wett-
kampfzentrum, heiße
Temperaturen und ein lan-
ger Anmarsch zum Start
verlangte den Mädchen
schon einiges ab. Eine
Strecke, querfeldein durch
überwachsenes Gebiet und
im Schlussteil noch Pos-
ten, die nur durch Kom-
passlauf genau zu errei-
chen waren machten den
Wettkampf sehr an-
spruchsvoll. Unseren
Mädchen konnten im dich-
ten Starterfeld überzeugen

und mit nur wenigen
orientierungstechnischen
Fehlern platzierte sich die
Mannschaft auf dem 4.
Platz.
Am 2. Tag ging es auf die
Sprintdistanz. In Kaiser-
mühlen wartete eine tolle
Karte auf unsere Schüle-
rinnen. Sehr verzwickte
Mauersysteme, verwinkel-
te Gassen und Stiegenauf-
gänge inmitten eines Ge-
meindebaus, machten die
Veranstaltung sehr interes-
sant. Es versprach noch
einmal spannend zu wer-
den. Unsere Mädchen
konnten allerdings ihre
tollen Leistungen wieder-
holen und die Mannschaft
der NMS Hopfgarten land-
ete im Gesamtergebnis auf
dem hervorragenden 4.
Platz in der Kategorie
Unterstufe weiblich.

In der Bundesländerwer-
tung erkämpfte sich Tirol
(NMS Hopfgarten, NMS
Kitzbühel, BG Imst,
BHAK Imst) den sensatio-
nellen 2. Platz, hinter der
Steiermark.

ReUse-Projekt: 
„Tiroler Schultaschen-, Schul-
rucksäcke- und Schulsachen-
sammlung“ 
Der Umwelt Verein Tirol organisiert und koordi-
niert als Mitglied des ReUse-Netzwerks Tirol fe-
derführend das Projekt: „Tiroler Schultaschen-,
Schulrucksäcke- und Schulsachen-Sammlung“.
Ziel ist Ausschleusung von gebrauchten Schulta-
schen aus dem Abfallstrom und die Sammlung
von Schulutensilien. 

In Kooperation mit dem Jugend-Rot-Kreuz Tirol
werden in allen Tiroler Pflichtschulen in der letz-
ten Schulwoche vor den Sommerschulferien,
Sammlungen organisiert. Die in Schulen gesam-
melten Schultaschen, Schulrucksäcke und Schul-
sachen werden zu den Recyclinghöfen gebracht.
Von den Recyclinghöfen werden die Schulta-
schen jährlich bis zum 1. August zu den Bezirks-
sammelstellen transportiert. In Kooperation mit
dem Landesfeuerwehrverband werden die Schul-
taschen von den Bezirkssammelstellen abgeholt
und zum Flüchtlingsheim Reichenau, Innsbruck
geliefert. In Zusammenarbeit mit den Tiroler So-
zialen Diensten GmbH (TSD) werden die gesam-
melten Schultaschen, Schulrucksäcke und Schul-
sachen im Rahmen gemeinnütziger Tätigkeiten
von AsylwerberInnen kontrolliert, falls nötig ge-
reinigt und mit wichtigen Schulutensilien be-
stückt. Durch die Tiroler Sozialen Dienste, die
Caritas und die Diakonie werden die Schulta-
schen an bedürftige Familien in Tirol rechtzeitig
vor Schulbeginn im September übergeben. Über-
zählige Schultaschen werden bedürftigen Fami-
lien außerhalb Tirols zur Verfügung gestellt. 

Weitere Informationen zum ReUse-Projekt „Tiro-
ler Schultaschen-, Schulrucksäcke- und Schulsa-
chensammlung“ finden Sie auf der Homepage des
Umwelt Verein Tirol unter:
http://www.umwelt-tirol.at/projekte/reuse-
projekt-tiroler-schultaschensammlung/

NMS Hopfgarten vertritt Tirol
bei der Bundesmeisterschaft im
Orientierungslauf in Wien
Ein 4. Platz für unsere Mädchenmannschaft, sowie ein
sensationeller 2. Platz für Tirol in der Bundesländerwer-
tung lassen aufhorchen!

Lena, Annalena, Lisa und Sarah mit 
Dipl. Päd. Gregor Bayr

Redaktionsschluss: So, 15. Juli 2018 



Spielerisch Schwimmen zu lernen
und gleichzeitig lebenspraktische
Erfahrungen zu sammeln, war das
Ziel des Schwimmunterrichts der
E2-Klasse der Sonderschule Hopf-
garten.

Im heurigen Schuljahr hat die E2-
Klasse der Sonderschule Hopfgarten
an zehn Nachmittagen die Aquarena
in Kitzbühel besucht, um spielerisch
entweder Schwimmen zu lernen bzw.
das bereits Erlernte zu vertiefen. Die
Kinder hatten dabei sehr unterschied-
liche Vorkenntnisse. Für manche war
es der erste konkrete Schwimmunter-
richt, andere hingegen konnten ihre
Schwimmhilfen ablegen und waren
bereits sehr selbstständig in den Be-
cken der Aquarena unterwegs. Die
Kosten für diesen Schwimmunter-
richt wurden durch Spenden finan-
ziert, wofür sich die Sonderschule
Hopfgarten herzlich bedankt.
Bei diesen Ausflügen am Nachmittag
ging es aber nicht nur um den
Schwimmunterricht. Auch lebens-
praktische Erfahrungen wurden ge-
sammelt. Wo muss ich aus dem Zug
steigen? Wie finde ich vom Bahnhof

zum Schwimmbad? Die Kinder mus-
sten hier möglichst selbstständig alle
organisatorischen Fragen klären. Der
Schwimmunterricht für die E2-Klas-
se ging nun im Juni zu Ende. Auch

wenn viel gelernt wurde, stand dabei
der Spaß an der Bewegung im
Vordergrund. Für die Schüler und
Schülerinnen waren diese Nachmit-
tage jedenfalls ein großes Erlebnis. 
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Andreas Unterberger absolvierte 
Abschlussprüfung des Tiroler Musik-
schulwerkes auf der E-Gitarre!
Seit 10 Jahren besucht Andreas das Fach E-Gitarre in der
Landesmusikschule Brixental. Sein Lehrer ist Markus Gru-
ber, welcher ihn auch bestens auf diese Prüfung vorbereitet
hat.
Am Samstag, den 9. Juni 2018 war es dann soweit, ein ca. 30-
minütiges Programm wurde der fachkundigen Jury mit Fach-
gruppenleiter Robert Morandell und Musikschullehrer Chris-
tian Haller vorgetragen.
Andreas beeindruckte die Prüfungskommission vor allem
durch sein sauberes, technisch ausgereiftes Musizieren und
bekam dafür sogar das Prädikat „Ausgezeichneten Erfolg“.
Tirolweit war dies erst die zweite Abschlussprüfung auf der
E-Gitarre im ganzen Musikschulwerk!

Seine musikalischen Fähigkeiten beweist der „Andi“ auch
live, wenn er unter anderem mit den „Wildschönauern“ auf
der Bühne steht, außerdem spielt er noch Rhythmusgitarre
und Schlagzeug. 

Herzliche Gratulation!

Schwimmunterricht mit jeder Menge Spaß 

 
 

 

  
 

 
 

 
 

 
    

  

      
 

 

     

  

    

  

 

  
 

         
  

 

 
   

 

 

 

Die E2-Klasse der Sonderschule Hopfgarten verbrachte unterhaltsame und
lehrreiche Nachmittage beim Schwimmkurs in der Aquarena in Kitzbühel.  

Foto: Salzburger
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Ein ziemlich enttäuschendes Erwachsenenschul-
jahr geht zu Ende:Ich musste alle Deutschkurse, den Nähkurs für Ba-
bykleidung, die Fahrt zum Tiroler Adventsingen,
den Acrylmalkurs, den Kurs „vom Entwurf bis
zum Schnitt“ und beide Kneippkurse wegen zuwenig bzw. gar keine Anmeldungen absagen.Der Vortrag über den „Brexit“ mit Dr. Frischhut imOktober war nur sehr mäßig besucht.
Es gibt aber auch erfreuliches zu berichten:Bei den beiden Qigongkursen (im Herbst und imFrühjahr) und beim Meditationskurs mit BarbaraScherrer haben sich jeweils rd. acht bis zehn TN an-gemeldet, die von den Kursen auch restlos begeistertwaren.Auf alle Fälle auf der (sehr) positiven Seite muss un-bedingt der Kochkurs mit Manuel Koller („Schnelle
Küche – gesund und vegan“) verzeichnet werden.Aufgrund der zahlreichen Anmeldungen musste derKurs geteilt werden und auch bei diesen - insgesamtfünf Kochabenden – ging niemand unzufrieden nachHause.Die Fitnesskurse Haltungsturnen und Fitness für
alle mit Patrizia Brenner-Gems sowie Badminton
für Kinder mit Christoph Bjerler und Badminton
für Erwachsene laufen seit Jahren bestens und sindmit ein Grund, warum ich trotz der vielen Kursabsa-gen nicht direkt in eine Depression verfalle!

H E R B S T P R O G R A M MFür das Herbstprogramm bin ich schon mitten inder Planung und hoffe, dass es im nächsten Schuljahrbesser weiter geht:

Die Fitnessangebote laufen wie gewohnt (ca. nachSchulbeginn) weiterMit Manuel Koller sind weitere Kochkurse mit ver-schiedenen (veganen) Themen fix geplant (voraus-sichtlich ab 3. Oktober)Angedacht ist auch ein Trommelkurs (wurde vonverschiedenen Interessentinnen angefragt)
Qigong / Meditation mit Barbara ScherrerEv. Besuch des Tiroler Landestheaters („West Side
Story“ am 1.12.2018)
Acrylmalkurs mit Alexandra Prokop
DeutschkurseVom Entwurf bis zum Schnitt (neuer Versuch)
Ich wünsche allen Kurs-TN, allen ReferentInnen
und Freunden und Förderern der Erwachsenen-
schule einen wunderbaren Sommer – mit viel Son-
nenschein, nicht zu übermäßiger Hitze und ohne
schwerwiegende Gewitter!

Möchten Sie einen Kurs der Erwachsenen-
schule „verschenken“?Kursgutscheine bitte entweder tel. (0650/9210202)oder per e-mail (es-hopfgarten@tsn.at) bestellen!

Sie haben die Möglichkeit, einen konkreten Kurs
oder einfach einen Wert-Gutschein zu kaufen und
der/die Beschenkte kann sich den Kurs selbst
aussuchen.

Haben Sie noch Anregungen und Wünsche?
Ich bin Ansprechpartnerin für IHRE IDEEN!

Eine Krippenausstellung im Juni inThauer?!? - Das waren keine Überbleib-sel aus der Adventzeit, sondern 10„Meisterkrippen“ der frischgebackenenTiroler Krippenbaumeister, die sie alsPrüfungsarbeit abgeliefert haben unddie von einer Fachjury aus Vorarlbergbewertet wurden. Unter diesen Objek-ten war auch eine wunderbare länd-liche Krippe von unserem Kursverant-wortlichen Nissl Toni zu sehen!Schon viele Jahre vorher war Toni alsHelfer bei den Krippenbaukursen inHopfgarten tätig und stellte dabei seinFachwissen und sein pädagogischesGeschick unter Beweis.  Seit 2015 leit-

ete er auch die Erwachsenenkurse undabsolvierte gleichzeitig in der TirolerKrippenbauschule in Wörgl die Ausbil-dung zum „Österr. Krippenbaumeister“.Am 2. Juni erfolgte nach einer münd-lichen Prüfung nun die feierliche Über-reichung der Urkunde. Diese befähigtihn nicht nur Krippenbaukurse zu hal-ten, sondern erlaubt ihm auch, zukün-ftige Helfer (=Aspiranten zum Krippen-baumeister) auszubilden und zu be-treuen. Wir gratulieren Toni besonders herz-lich und freuen uns alle über seinegelungene Ausbildung sowie über seineweiteren Aktivitäten im Namen desVereins!            Krippenverein Hopfgarten

Nissl Toni – unser erster Krippenbaumeister
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ELTERN-KIND-ZENTRUM 
HOPFGARTEN
Marktplatz 4, Tel.: 0650/9836881
Mail: ekiz-hopfgarten@gmx.at    www.ekiz-hopfgarten.org

Yoga für SchwangereVormittagskurs: Kurseinstieg jederzeit möglichimmer Montag, 9.00 - 10.00 UhrAbendkurs: Donnerstag, 28. Juni, 17.30 - 18.30 Uhr Nächste Kurse: 13. August bzw. 23. August 2018Kursleitung: Nati Cohen (Yogalehrerin)Beitrag: € 80,-- (8 Einheiten)Anmeldung: Tel. 0664 / 73712018Ort: Pfarrzentrum Hopfgarten
Mutter-Eltern-BeratungMacht im Juli Pause!

Jubiläums-Fest - Vorankündigung
Wir laden euch herzlich ein unser 10-jähriges

Jubiläum im Oktober mit uns zu feiern!Der genaue Termin wird im Hopfgartner Blattl bekannt gegeben.
Mehr Informationen über uns und unsere Veran-
staltungen, sowie die Möglichkeit zur Anmeldung
für Kurse unter www.ekiz-hopfgarten.org

Wir wünschen Euch allen einen 
schönen Sommer und erholsame
Ferien!

Euer Ekiz-Team

Tolles Ergebnis für
Kelchsauer Ringer
Am 19. Mai fand in Mäder(Vorarlberg) das Pfingstturnier
im freien Stil statt. Bei spannenden Kämpfen konnten un-
sere Ringer auch international ihr Können unter Beweis
stellen. Fabian Erharter erkämpfte Platz 1, Philip Fuchs
und Lorenz Hundsbichler Platz 2. Der 3. Platz ging an
Jana Hölzl und Helena Haas in ihren jeweiligen
Gewichtsklassen. Unter 17 Mannschaften erreichte der
SV Kelchsau den tollen 9. Rang.

Bundessuchensieg für 
Dackelhündin
Am 12.05.2018 konnte die aktive Jägerin und Hunde-
führerin Clarissa Günnewig mit ihrer Rauhhaardackel-
hündin VIVA LA VIDA Pemiko (Tendu) die 1200m
Übernachtfährte der jagdlichen Spezial-Schweiß-Prü-
fung im Rahmen der ÖHDK Bundessuchensiegerprü-
fung mit einem 1a Preis und voller Punktzahl gewinnen.
Somit holte das Suchengespann, welches für das
Bundesland Tirol antrat, den Bundessuchensieg nach
Hopfgarten.

HFin Clarissa Günnewig mit Dackelhündin
Gebrauchssieger
WUT Working Champion
Ungarischer Arbeitschampion
Bundessuchensieger
VIVA LA VIDA Pemiko   - Tendu -
www.vom-salvenblick.com

Foto v. l.: Josef Erharter, Alexander Gasser, Fabian
Erharter, Helena Haas, Jana Hölzl, Paul Fuchs, Elias
Blanusa, Philip Fuchs; vorne: Lorenz Hundsbichler
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Hanna Gasser 
bei den Golden Roof
Schulmeisterschaften
Überraschend wurde Hanna
zu den Schulmeisterschaften
im Rahmen des Golden
Roof Meetings in Innsbruck
vor dem Goldenen Dachl
eingeladen. 
Bei toller Stimmung sprang
Hanna 4m weit und wurde
hervorragende zweite.

Alpencup St. Johann
Sarah Seisl und Tobias Andre
platzierten sich in der Klasse
U6 im Spitzenfeld, und auch
Paula Sammer konnte gut
mithalten. Hanna Gasser

siegte in der Klasse U12,
Hannah Sammer (U14) wird
achte.

AUTOHAUS BRUNNER
LOFERER STRASSE 10, 6322 KIRCHBICHL | TEL. 05332/72517 | WWW.AUTOBRUNNER.AT

Noriker auf Erfolgskurs
Bei Kaiserwetter und besten Bedingungen fanden
an den Wochenenden 19./20.5 und 26./27.5. in der
Reitanlage Waldhart/Telfs die 2. ländlichen Mann-
schaftsmeisterschaften in Dressur und Springen
statt. Die gemischten Mannschaften wurden gelost
und aus den Bewerben Noriker Haflinger und
Warmblut Klasse A und Warmblut Klasse L zu-
sammengestellt. Für die Union ländliche Reiter-
gruppe Hopfgarten waren in der Dressur 4 Reiterin-
nen und im Springen 3 Reiterinnen am Start. 
Wir gratulieren recht herzlich Michaela Mikula mit
ihrer Stute Elvira zum überlegenen Sieg in der
Dressur Einzelwertung sowie Marina Schwaiger
mit ihrer Stute Laura zum 4. Platz und Julia Tiefen-
thaler mit ihrer Stute Orgel-Sella zur Platzierung.
Im Springen konnten in den Einzelwertungen
wiederum tolle Ergebnisse erzielt werden. 
Den 1. Platz erritt sich Marina Schwaiger auf
Laura, der 2. Platz ging an Julia Tiefenthaler auf
Mambo Diamant und den 3. Platz holte sich Lydia
Klingenschmid auf Timo Vulkan. 
In der Mannschaftswertung holten sich die 4 Reiter-
innen mit Julia Tiefenthaler den Vizemeistertitel
sowie das Team mit Marina Schwaiger den 3. Platz.
Die erstmals im Parcours gestarteten Pferde zeigten
sich samt Reiterinnen von ihren besten Seiten und
dies wurde auch von den Richtern sehr gelobt. 

Hanna Gasser bei den
Schulmeisterschaften in
Innsbruck



Freitag, 13. Juli
AV-Abend, Hopfgarten
Treffpunkt für den Berg-
steigertreff (wie immer am
2. Freitag des Monats) ist
um 19:00 Uhr beim Park-
platz der Fa. Erharter, ge-
plant ist eine kleine Wan-
derung mit anschließen-
dem gemütlichen Zusam-
mensein.
Hans Erharter, Tel. 0664
33 87 319

AV-Fototreff 
am 4. Juli um 19.30 Uhr
im AV-Lokal

Hauptverein

Ternminänderung:
Samstag 30. Juni bis
Sonntag 1. Juli
Hochtour Schwarzen-
stein
Wir fahren zu einer Hoch-
tour nach Ginzling und
steigen von dort zuerst zur
Berliner Hütte auf. Am
nächsten Tag erreichen wir
den Schwarzenstein (3369m)
über Gletscher-Gelände. 
Anforderung: ca. 1400Hm
Anstieg und ca. 8h von
und zurück zur Hütte, Hüt-
tenzustieg ca. 800Hm und
ca. 2,5h im Anstieg. Tritt-
sicherheit, Schwindelfrei-
heit, Erfahrung im Gehen
mit Steigeisen. 
Ausrüstung: Gletscheraus-
rüstung, warme und was-
serfeste Kleidung.
Berni Stöckl und Alexan-
der Broger, 
Tel. 0699 11 303 810

Samstag, 21. bis Sonntag
22. Juli 2018
Hochtour auf die Wild-
spitze
Unser Tourenziel - die
3768m hohe Wildspitze -
ist der zweithöchste Berg
Österreichs und für seine
außergewöhnlich weite

Aussicht bekannt - bei
gutem Wetter sieht man bis
zu den Berner Alpen. Vom
Talort Vent/Sölden im Ötz-
tal erreichen wir die Bres-
lauer Hütte um dort zu
übernachten. Von der Hüt-
te bleiben ca. 1000Hm bis
zum Gipfel. Anforderung:
Trittsicherheit, Schwindel-
freiheit, Erfahrung im Ge-
hen mit Steigeisen. Aus-
rüstung: Gletscherausrüs-

tung, warme und wasser-
feste Kleidung.
Thomas Krimbacher und
Marian Koll, 
Tel. 0664 15 92 885

AV-Senioren

Mittwoch, 4. Juli
Wanderung Steinernes
Meer
Anfang Juli starten wir zu
einer Wanderung ins Stei-

nerne Meer. Wir steigen
von Saalfelden zur Peter-
Wiechenthaler Hütte auf.
Die Hütte liegt am Fuß des
Persailhorn auf einem
Aussichtsplatz hoch über
dem Saalachtal. Der Ab-
stieg über Stein Alm und
Einsiedelei komplettiert die
schöne Rundwanderung.
Inge Holaus, 
Tel. 0664 51 29 156

Mittwoch, 18. Juli
Wanderung Hochgern
Eine Wanderung auf einen
bekannten Aussichtsberg
in den Chiemgauer Alpen
beginnt in Marquartstein.
Über ca. 1000 Hm gehts
über Forst-, Wald- und Alm-
wegen zum Gipfel und in
einem Rundweg zurück
zum Ausgangspunkt.
Hans Laiminger, 
Tel. 05334 8466 oder 
0664 73 694 390

Mittwoch, 1. August
Radrundtour Tegernsee
Anfang August gehts für
die Radler der Senioren-
gruppe zu einer Hochsom-
mer-Radtour zum Tegern-
see und in einer Runde zu-
rück zum Ausgangspunkt.
Hans Erharter, Tel. 0664
33 87 319

Mittels Zug gelangten wir 12 Teilnehmer nach Jenbach.
Ab Schwaz ging es recht steil bergauf, vorbei an der
Burg Freundsberg zur Mittelstation des Kellerjochliftes
und weiter zum Gasthof Loas, welcher für seine riesigen
Pfannenschnitzel weithin bekannt ist. Nach der Mit-
tagsstärkung war es zum Loassattel auf 1690m nicht
mehr weit. Auf Forstwegen genossen wir die Abfahrt
über Hochfügen nach Uderns ins Zillertal.
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25 AV-Senioren fuhren über Wörgl nach Maukenbach und ca. 700 Hm hinauf zur
Jausenstation Hechahof. Dort wurden wir vom urigen Wirt Konrad und einem „Zu-
ginspieler“ empfangen. Nach einer zünftigen Jause und der Besichtigung der „Selch-
kuchl“ gings retour zum Fischteich nach Hopfgarten, wo wir bei Kuchen und Kaffee
die schöne Tour ausklingen ließen.
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Gruppe „Extrem
Gmiatlich“

Dienstag, 10. Juli
Wanderung Umbalfälle

Unsere nächste Wande-
rung führt uns am 10.Juli
zu den Umbalfällen und
weiter zur Clarahütte  in
Osttirol im Nationalpark
Hohe Tauern. Bereits 1976
wurde die Schönheit des
Natur-Schauspiels erkannt
und damals der erste Was-
serschaupfad Europas er-
richtet. Nach den Umbal-
fällen wandern wir ohne
nennenswerte Steigungen
noch weiter zur Clarahüt-
te,1872 von Johann Stüdl
dem bekannten Erschlie-
ßer der Ostalpen erbaut ist

sie eine der ältesten Hütten
in Osttirol. Natürlich fah-
ren wir auch zu dieser
Wanderung wieder mit
einem Bus, bitte um recht-
zeitige Anmeldung.
Marianne und Hubert Kof-
ler, Tel. 0664 18 80 212
oder 0664 55 00 300

Detaillierte Informationen
zu geplanten Touren incl.
Ausrüstungsempfehlung
und Berichte mit Fotos
von vergangenen Unter-

nehmungen gibts auf
alpenverein.at/
brixen-im-thale

 

 

 
    Radclub 

    ÖAMTC  Brixental        
=========================== 

 
www.radclub-brixental.at 

 

 
! Bei Schlechtwetter wird die Ausfahrt 

um eine Woche verschoben! 
 

! Teilnahme auf eigene Gefahr! 
 
Tourbegleiter: 
Michael Mitterer     Tel. 0676 7049678 
 

Auf zahlreiche Teilnahme freut sich der 
Radclub ÖAMTC Brixental 

 

 
 

Ausfahrt am  08. Juli 2018  
 
Abfahrt:  Hopfgarten Wasserfeld, 09.00 Uhr mit Privat-PKW  
                bis Rattenberg oder Kramsach, je nach Parkplatz 
                (oder mit ÖBB bis Schwaz, Variante 3) 
 
Ziel der Ausfahrt ist die Jausenstation „Oberhaus“ am Kupfnerberg in 
Uderns. Es gibt je nach Kondition bzw. Akkukapazität mehrere 
Möglichkeiten: 

1. Soweit man Lust hat, auf dem Radweg ins Zillertal, dann die 
ca. 250 Hm hinauf nach Oberhaus! 

2. Nach Reith i.A. - Rodelweg zum Reitherkogel - 
Kerschbaumersattel - Hart i.Z. - Oberhaus! ca 800 Hm. 

3. Schwaz - Rodelweg - Grafenast - Loas Sattel - Hochfügen - 
rechte Talseite hinaus - Oberhaus! ca. 1200 Hm 
 

Alle gemeinsam sollten wir so gegen 13 Uhr in Oberhaus eintreffen – 
Mittagessen - gemeinsame Rückfahrt! 
 
Weitere Informationen am Start oder telefonisch bei Michael Mitterer. 
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Am 22. Mai haben 38 Teilnehmer bei schönem Wetter
eine Blumenwanderung auf den Gaisberg in Brixen
unternommen. Der Berg hat sich an diesem Tag von sei-
ner besten Seite gezeigt und uns mit seiner Blumen-
pracht zum Staunen gebracht. Für einen gemütlichen
Ausklang dieses Wandertages sorgte zum Schluss noch
eine Einkehr auf der Brixenbachalm bei gutem Essen
und netter Unterhaltung.
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   Sichere und langfristige Anstellung in einem erfolgreichen Tiroler  
Familienunternehmen

 Betriebliches Gesundheitsmanagement „Move & Relax“ und Betriebs- 
kindergarten „Hüpfgarten“

 Tolle Mitarbeiterrabatte in der PLETZER Tourismus Gruppe
 Bruttomonatsgehalt ab € 1.125,-- (30 h/Woche)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung z.H. Frau Sabina Hutter
jobs@pletzer-gruppe.at | 0664 341 10 94

Dienstort: 6361 Hopfgarten im Brixental

Die PLETZER Gruppe ist eine familiengeführte Unternehmensgruppe mit  
traditionsreichen Wurzeln in Tirol. Rund 800 Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter arbeiten an unseren Standorten in Österreich, in Deutschland und in der 
Schweiz in den Bereichen Industrie, Immobilien und Tourismus.  

Wir suchen für den Standort Hopfgarten im Brixental eine engagierte

Reinigungsfachkraft (w/m)
Teilzeit 30 Wochenstunden

www.pletzer-gruppe.at HÜPFGARTEN        

Stellenangebote und Kleinanzeigen

Privatverkauf
Verkaufe 77 m² Wohnung in Zentrumsnähe, 
möbliert (Tischlereinbauten), Kachelofen, Tief-
garagenplatz
Preis: Euro 275.000
Tel.  0650 2705870 ab 18 Uhr

Wohnung am Penningberg ab sofort zu vermieten:
90 m² mit Garten und Garage, warm € 900, — 
Tel. 0664 49 55490

Wer hat 1x wöchentlich oder alle 2 Wochen 
2-3 Stunden (nur nachmittags) Zeit und hilft mir im
Haushalt?
Würde mich über Deinen Anruf freuen.
Tel. 0664 3288982

Verkaufe Brixentalertracht für Damen 
nie getragen neu; Preis auf Anfrage
Größe 40-42; Tel. 0680 2341654

2 neue Termopur Matratzen, orig.vp. Visco Kalt-
schaum Nasa Prod. 
NP: je 1095,- umständh. je 399,- 
Tel. 0664/ 7901752

IMPRESSUM: Medieninhaber und Herausgeber: ARGE für Kultur- und Öffentlichkeitsarbeit der Marktgemeinde Hopfgarten i. Brixental;
Grafik: prodesign werbeservice, 6363 Westendorf; Druck: Aschenbrenner GmbH, Untere Sparchen 50, 6330 Kufstein; 
Redaktion: Mag. Josef Ehrlenbach
Unternehmensgegenstand: Unabhängige und überparteiliche Monatsschrift zur Information der Bevölkerung der Marktgemeinde Hopfgarten i.Bt.,
herausgegeben von der ARGE für Kultur- und Öffentlichkeits-  arbeit der Marktgemeinde Hopfgarten i. Bt., in Zusammenarbeit mit der PFARRE und der
ERWACHSENENSCHULE Hopfgarten.      

ALLE ANZEIGEN SIND BEZAHLT!

Hopfgartner Blattl, Marktplatz 8, 6361 Hopfgarten, Tel. 05335/2205-95, zeitung@hopfgarten.tirol.gv.at

I mecht mi auf dean Weg bei meine
Kund’n aus nah und fern fe de long-

jährige Treue recht herzlich bedonken.

I sog PFIAT ENK vo 
„Nah und Frisch“.

Owa mi tat‘s gfrei, wei ob ca. Mitte
Juli tat i nocha fe enk a da Brennhitt

inna sei.

Enka
„IFA MARIANNA“
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29.06. - 01.07.2018 Penninger Fest - Sportplatz Penning- SV Penningberg
Freitag, 06. Juli 18 19.30 Uhr Lara Bianca Fuchs Schlagerfestival - Leamwirt
Samstag, 07. Juli 18 13.30 Uhr Vereinsturnier - Eishalle - Eisstockschützen Kelchsau
Freitag, 13. Juli 18 20.00 Uhr Platzkonzert der MK Hopfgarten - Marktplatz
Samstag, 14. Juli 18 14.00 - 24.00 Uhr 3. Hopf(en)Garten Bierfestival - AH u. Kaufmannschaft Hopfgarten
14. + 15.07.2018 Sommernachtsfest der FFW Kelchsau - Mehrzweckhalle 
16. - 20.07.2018 Englischwoche am Bauernhof für 10-15 Jährige - z'Poifn - Penningberg
23. - 27.07.2018 Englischwoche am Bauernhof für 10-15 Jährige - z'Poifn - Penningberg
Samstag, 21. Juli 18 14.00 - 24.00 Uhr Gasslfest in der Schmalzgasse
Samstag, 28. Juli 18 18.00 Uhr Hopfgartner 1h Badesee-Rundlauf - Laufgemeinschaft 6361
Montag, 30. Juli 18 12.00 - 20.00 Uhr Blutspenden - Salvena 
30.07. - 03.08.2018 Englischwoche am Bauernhof für 10-15 Jährige - z'Poifn - Penningberg

V O R S C H A U
Samstag, 04. August 18 Kelchsau-Classic-Radrennen
Samstag, 04. August 18 35. Hopfgartner Marktfest
Montag, 06. August 18 Englischwoche am Bauernhof für 10-15 Jährige - z'Poifn - Penningberg
18. - 19.08.2018 Tiroler Meisterschaft Vielseitigkeit Noriker/Haflinger/Warmblut - Weberhof 
23.08. - 01.09.2018 Kammermusikfest Hopfgarten
Donnerstag, 23. August 18 Auftaktveranstaltung Kammermusikfest - Salvena
Samstag, 25. August 18 Eröffnungskonzert Kammermusikfest - Pfarrkirche Hopfgarten
Sonntag, 26. August 18 Sonnjochmesse
Dienstag, 28. August 18 Kammerkonzert - Salvena
Freitag, 31. August 18 Kammerkonzert - Salvena
Samstag, 01. September 18 Abschlussveranstaltung - Verein Kammermusikfest
Samstag, 01. September 18 Hopfgartner Weinfest - Marktplatz
Sonntag, 02. September 18 Königsfischen für Vereinsmitglieder, Kinderfischen und Gästewettfischen - 

Fischteich Hopfgarten

D a u e r v e r a n s t a l t u n g e n :
Jeden Montag: 13.30 Uhr Führung durch die Käserei auf der Niederkaseralm mit anschließender 

Käseverkostung ab mind. 3 Personen - Tel. 0664/5500243
18.00-19.15 Uhr Beginner Yoga mit Lisa Klingler - Praxis Knackpunkt
19.30 Uhr Tischtennis - Sporthalle Hopfgarten
19.30-20.45 Uhr Vinyasa Flow Yoga mit Lisa Klingler - Praxis Knackpunkt

Jeden Dienstag: 08.00-12.00 Uhr Sprechstunde Case Manager im Gemeindeamt Hopfgarten
09.00-10.15 Uhr Easy Flow Yoga mit Lisa Klingler - Praxis Knackpunkt
18.00/18.30/19.00 Uhr Haltungsturnen/Badminton/Fitness für alle - Sporthalle

Jeden Mittwoch: 08.00-10.00 Uhr Sprechstunde des Bürgermeisters - nur nach Voranmeldung im Sekretariat 
19.00 Uhr Fitness für Bauch-Beine-Po - Sporthalle Hopfgarten

Jeden Donnerstag: 09.00-11.00 Uhr Computeria in der Mediathek (Pfarrzentrum)
Jeden Freitag: 09.00-12.30 Uhr, 15.00 - 18.00 Uhr  Bauernmarkt im Bauernladl (Tel. 0676/9284890)

13.30 Uhr Führung durch die Käserei auf der Niederkaseralm mit anschließender 
Käseverkostung ab mind. 3 Personen - Tel. 0664/5500243

Jeden Samstag: 17.30 - 18.30 Uhr Team Österreich Tafel - Rot Kreuz Stelle Brixental, Westendorf
Jeden 1. Sonntag im Monat: EZA von 09.00 bis 11.15 Uhr geöffnet
Jeden 2. - 4. Sonntag im Monat: EZA von 08.00 bis 10.30 Uhr geöffnet

S p r e c h t a g e  i m  G e m e i n d e a m t  H o p f g a r t e n :
05.07.18 Sozialversicherungsanstalt der Bauern 14.00 - 16.00 Uhr
05.07.18 Bezirkslandwirtschaftskammer Kitzbühel 14.00 - 16.00 Uhr



Malermeister Rainer Höck bei zwei der netzWERK.handWERK-Partner und ihren Gästen.

Bühne frei zum Doppel-Firmenjubiläum für das Handwerk, seine Gegenwart und Zukunft mit Fachvor-
trägen am Samstag, 7. Juli 2018 von 10.00 - 17.00 Uhr, in der offenen Werkstatt beim Kreisverkehr –
„MAX´“ in Söll. Holz und Oberfläche natürlich schützen und pflegen als Themenschwerpunkt im
Vortrag um 14.00 Uhr.

Neue Anregungen finden für vielfältige Gestaltungsmöglichkeiten im Bad. 
Ästhetische Hygiene – eine Bereicherung. 
Kalk- und Lehmexponate als Sonderausstellung bei Installationen Pletzer Anton GmbH in Hopfgarten.

Wir freuen uns auf Sie!


